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Politische Gemeinde 
GEMEINDEVERWALTUNG

Kontakte Gemeindeverwaltung

Hauptnummer Tel. 044 855 40 40
 Fax 044 855 40 30
Gemeindewerk Tel. 044 853 00 08
Internet www.steinmaur.ch 
Wasserversorgung Tel. 044 853 36 96

Mitteilungen von Todesfällen können am 
Freitag, 27. Dezember 2024, Montag, 30. 
Dezember 2024 sowie Freitag, 3. Januar 
2025 von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 044 855 40 41 gemeldet 
werden. Ausserhalb dieser Zeiten steht 
Ihnen der Bestattungsdienst, Gerber Hans 
AG, Tel. 052 355 00 11, zur Verfügung.

Die Gemeindeverwaltung ist auch per E-Mail zu erreichen

Gemeindeschreiberin, Gemeinderat,  
Wahlen/Abstimmungen: edith.lee@steinmaur.ch
Einbürgerungen: edith.lee@steinmaur.ch
 jasmin.eilers@steinmaur.ch
 jasmin.schaerer@steinmaur.ch
Mitteilungsblatt: zentraldienste@steinmaur.ch
Liegenschaften: jasmin.eilers@steinmaur.ch
Hoch- und Tiefbau, Entsorgung: martin.meier@steinmaur.ch
Finanzen: sandro.stamm@steinmaur.ch
Steueramt: dominik.berger@steinmaur.ch
Einwohnerkontrolle, AHV-Zweigstelle, 
Bestattungsamt, Lebensmittelkontrolle,  
Polizeisekretariat:  regula.kuepfer@steinmaur.ch
Einwohnerkontrolle: silvia.meier@steinmaur.ch
Sozialdienste: simon.braendli@steinmaur.ch
 eveline.gonzato@steinmaur.ch
Zusatzleistungen AHV/IV: monika.schuetzelhofer@steinmaur.ch
AIP-Beauftragter: felix.brunner@steinmaur.ch
Gemeindewerk: werkhof@steinmaur.ch

Übrige Kontakte

Revierforstamt Tel. 079 572 97 79 forst@eggost.ch
Zivilstandsamt  Tel. 044 854 71 80 
zuständig: Gemeindeverwaltung Dielsdorf, Mühlestrasse 4, 8157 Dielsdorf

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord

Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur betreibungsamt@steinmaur.ch
Tel. 044 855 41 41 
Öffnungszeiten:  
Montag 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr 
Dienstag–Donnerstag 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Freitag 7.00–13.00 Uhr (durchgehend)

GEMEINDEVERWALTUNG 
GESCHLOSSEN

Die Gemeindeverwaltung und das Betrei-
bungsamt bleiben vom 24.12.2024 bis und 
mit 3.1.2025 geschlossen. Die Öffnungszei-
ten der Entsorgungsstelle über Weihnach-
ten/Neujahr finden Sie im Abfallkalender.

FUNDBÜRO

Es wurden dem Fundbüro folgende 
Gegenstände abgegeben:
• Handy
• Mehrfahrtenkarte
Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich bei 
der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 044 855 40 41, Fax 044 855 40 30, 
E-Mail: einwohnerkontrolle@steinmaur.ch

SPRECHSTUNDE
GEMEINDEPRÄSIDENT

 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Haben Sie ein Anliegen, einen Einwand 
oder ganz einfach das Bedürfnis, etwas 
kundzutun?
Der Gemeindepräsident Andreas Schellen-
berg steht Ihnen gerne für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung.
Um einen Termin zu vereinbaren, 
rufen Sie bitte an: 
Andreas Schellenberg, Tel. 079 409 46 29

POLITISCHE GEMEINDE
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NEWS GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 18. November 2024

Präsidiales

Zweckverband Gruppenwasserversorgung Steinmaur-Schöffl  isdorf
Budget 2025
Das Budget 2025 des Zweckverbandes Gruppenwasserversorgung Steinmaur-Schöff -
lisdorf wurde am 4. Juni 2024 von der Vorsteherschaft und am 2. November 2024 von 
der Rechnungsprüfungskommission Schöffl  isdorf wie folgt verabschiedet:

Der Kostenverleger wird wie folgt festgelegt:

Anteil Gemeinde
Investi-
tionen

Erfolgs-
rechnung

Schöffl  isdorf CHF 0.00 7’210.00

Steinmaur CHF 0.00 34’790.00

Gemäss Art. 34 der Zweckverbandssta-
tuten werden die nicht durch Einnahmen 
gedeckten Betriebskosten von den Ver-
bandsgemeinden getragen. Die Betriebs-
kosten werden im Verhältnis des durch-
schnittlichen Wasserbezuges der, zum 
Zeitpunkt der Budgetierung, vorangegan-
genen 5 Jahre aufgeteilt. 
Der Anteil der Gemeinde Steinmaur am 
durchschnittlichen Wasserverbrauch von 
2019 bis 2023 beträgt 82.84% und somit 
CHF 34’790.00 an den nicht gedeckten Be-
triebskosten für das Budget 2025.

Einwohnerdienste

Vom Steinmaurer Gewerbe sind keine 
Sonntagsdaten-Vorschläge für das Jahr 
2025 eingegangen. Gemäss den Polizei-
bewilligungen der letzten Jahre wurden 
Gesuche für die folgenden Sonntagsver-
käufe gestellt und entsprechend bewilligt:
• Muttertag (Anfangs/Mitte Mai)
• Spätsommerausstellung

(Ende September)
• Adventsausstellung (Ende November)
• Weihnachtsverkauf, Weihnachtsmarkt

(Anfang Dezember)

Aus diesem Grund soll im Jahr 2025 an den 
folgenden Sonntagen die Beschäftigung 
von Personal in Verkaufsgeschäften in 
Steinmaur ohne Bewilligung möglich sein:

NEWS
BAUAUSSCHUSS

Sitzung vom 18. November 2024

Baupolizeiwesen

Der Bauausschuss erteilt folgende Bau-
bewilligungen: 
Hochbau
• G emeinderschaft Meier c/o Robert 

Meier – Baubewilligung im Anzeigever-
fahren für Umnutzung Landwirtschaft

BUDGET 2025 BUDGET 2024 RECHNUNG 2023

SOLL HABEN SOLL HABEN SOLL HABEN
ERFOLGSRECHNUNG
Total Aufwand 43’000 42’500.00 48’653.05
Total Ertrag 1’000.00 1’000.00 950.00
Aufwandüberschuss 42’000.00 41’500.00 47’703.05

43’000 43’000 42’500.00 42’500.00 48’653.05 48’653.05

INVESTITIONEN
Total Ausgaben 95’000.00 36’000.00
Total Einnahmen 0.00 0.00
Nettoinvestitionen 95’000.00 36’000.00

95’000.00 95’000.00 36’000.00 36’000.00

11. Mai
14 . September

23. November
7. Dezember

ZUM NEUEN JAHR 2025

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Steinmaur

Ein Jahr voller Herausforderungen, Chan-
cen und gemeinsamer Ereignisse liegt hin-
ter uns. Es ist mir eine Freude, Ihnen und 
Ihren Familien im Namen des Gemeinde-
rates von Herzen ein frohes und gesundes 
neues Jahr zu wünschen.

Das vergangene Jahr hat uns erneut ge-
zeigt, wie wertvoll Zusammenhalt, Enga-
gement und gegenseitige Unterstützung 
sind. Ich bin stolz auf die Stärke und das 
Miteinander in unserer Gemeinde. Dank 
Ihren Ideen, Ihrer Tatkraft und dem Ver-
trauen konnten wir wichtige Projekte um-
setzen und positive Impulse für die Zu-
kunft geben. Auch im neuen Jahr stehen 
spannende Aufgaben bevor. Gemeinsam 
möchten wir weiterhin daran arbeiten, un-
sere Gemeinde zu einem Ort zu machen, an 

dem sich alle Generationen wohlfühlen. Sei es durch die Förderung von Nachhaltigkeit, 
die Umsetzung von Gemeinschaftsprojekten oder den Ausbau unserer Infrastruktur. Ihre 
Stimme und Ihr Mitwirken sind dabei von grossem Wert.
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung und freue mich auf ein weiteres 
Jahr voller Begegnungen, Gespräche und gemeinsamem Erfolg.

Möge das Jahr 2025 Ihnen und Ihren Lieben Glück, Gesundheit und Zufriedenheit bringen.

Herzlichst, Andreas Schellenberg, Gemeindepräsident
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Parzellen-Mutation, Grebweg 44, Kat.-
Nr. 1163, Vers.-Nr. 44, Steinmaur

MELDUNGEN AUS 
DEM BEREICH SICHERHEIT

Der Sicherheitsvorstand hat folgende 
Bewilligungen erteilt:

• FC Dielsdorf 
Kinder-Fussballturnier 
18. + 19. Januar 2025

GESCHWINDIGKEITS-
KONTROLLE

Die Kantonspolizei Zürich, Verkehrsabtei-
lung Zürich, hat folgende Geschwindig-
keitskontrolle durchgeführt:

Datum/Zeit
29. Oktober 2024, 15.42–17.44 Uhr
Messort
Wehntalerstrasse, 8162 Sünikon  
Fahrtrichtung Dielsdorf/Niederweningen, 
im 50er-Bereich
Gemessene Höchstgeschwindigkeit
62 km/h
Übertretungen
40, bei 2‘235 gemessenen Fahrzeugen

MELDUNGEN AUS DER 
EINWOHNERKONTROLLE

Statistik Einwohnerkontrolle 

Per Ende Oktober 2024
Total Einwohner 3‘731
davon Ausländer 1‘090 oder  29,21 %
Reformierte 1‘088 oder 29,16 %
Röm.-Katholische 862 oder 23,10 %
Andere 1‘781 oder 47,74 %

Geburten

Maurer Luis
geboren am 22. November 2024, 
Sohn der Heinz Janine und 
des Maurer Fabian

Den glücklichen Eltern gratulieren wir
herzlich!

Todesfälle

Schilling Konrad
geboren am 31. März 1940, 
wohnhaft gewesen in Steinmaur, 
verstorben am 16. November 2024

Rieder geb. Moor Hermine
geboren am 29. April 1934, 
wohnhaft gewesen in Steinmaur, 
verstorben am 29. November 2024

Den Angehörigen sprechen wir unser 
herzliches Beileid aus.

Hohes Alter

Im Monat Januar 2025 feiern folgende 
Jubilare aus unserer Gemeinde ihren Ge-
burtstag: 

1. Januar
Nyffenegger Karl 85 Jahre

6. Januar
Joss Walter  80 Jahre

6. Januar
Krähenbühl Ernst 85 Jahre

11. Januar
Wagner Franz 90 Jahre

14. Januar
Martl Alexander 85 Jahre

17. Januar
Käser-Spring Esther 92 Jahre 

26. Januar
Hauser-Wullschleger Klara 80 Jahre

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen 
Festtag, alles Liebe, viel Freude sowie gute 
Gesundheit im neuen Lebensjahr!

FEUERWEHR BANESTO

Feuerwehr-Übungen 2025

• Mittwoch, 8. Januar – Kommando
• Donnerstag, 16. Januar – Zug 1
• Montag, 20. Januar – Offiziere
• Mittwoch, 22. Januar – Kader
• Montag, 27. Januar – Zug 2
• Freitag, 31. Januar – Offiziere

Entschuldigungen sind gemäss Feuer-
wehrverordnung mind. 2 Tage vor der 
Übung (sofern möglich) schriftlich dem 
zuständigen Feuerwehrkommandan-
ten zukommen zu lassen. Dies gilt auch bei  
Ferien- und Militärdienstabwesenheiten. 
Änderungen bleiben vorbehalten. 
Aktuelle Infos unter www.banesto.ch

Feuerwehr Banesto

ALTERSGRATULATIONEN 
TREFFEN

Bis Ende Juni 2024 wurden alle Jubilare 
zum 80., 85., 90. und ab dem 90. Geburts-
tag jährlich, wenn gewünscht, persönlich 
vom Gemeinderat besucht. Diese lang-
jährige Tradition ermöglichte es den Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten, den 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
persönlich zu gratulieren und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen.
Am 1. Juli 2024 beschloss der Gemeinde-
rat jedoch eine Änderung der Praxis: Die 
Jubilare werden nun semesterweise zu 
einem gemeinsamen Treffen eingeladen, 
bei dem sie bei Kaffee und Kuchen zusam-
menkommen können. Diese neue Form 
der Zusammenkunft wurde erstmals am 
6. November 2024 durchgeführt.
Das Treffen fand in gemütlicher Runde 
statt, und es nahmen insgesamt 13 Ju-
bilare teil, die ihren 80. bis 99. Geburtstag 
gefeiert haben. Seitens des Gemeinderats 
waren Res Schellenberg (Präsident) und 
Gemeinderätin Bea Erni (Gesundheit & 
Alter/Soziales) anwesend, um die Jubilare 
zu begrüssen und mit ihnen in einen an-
geregten Austausch zu treten.
Während des Treffens wurden zahlreiche 
interessante Gespräche geführt. Ein The-
ma, das viele der Anwesenden beschäf-
tigte, war das Ortsbild von Steinmaur vor 

POLITISCHE GEMEINDE
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50 Jahren. Einige Jubilare berichteten von 
den Veränderungen, die sie in der Gemein-
de miterlebt haben, und diskutierten über 
die sich veränderten Bodenpreise, die auch 
in Steinmaur eine bemerkenswerte Stei-
gerung erfahren haben. Andere Jubilare 
erzählten von ihren Reisen und Hobbys, die 
sie im Laufe der Jahre entwickelt haben. 
Zudem stellte sich heraus, dass einige der 
Teilnehmenden miteinander zur Schule 
gegangen waren, was für alle ein schöner 
Anlass war, alte Erinnerungen aufl eben 
zu lassen. Herr Ackeret-Biancotto las uns 
spontan eine Kurzgeschichte vor, die ich 
Ihnen nicht vorenthalten möchte.

«Wandel der Zeit!»
Auf Urlaubsreisen warst Du einst bedacht, 
Stets einzupacken, was Dich glücklich macht:
ein Lippenstift, den Lidschatten, die Puderdose, 
und Düfte nach Lavendel und nach Rose, 
auch Cremetöpfchen für den Tag und für die Nacht 
ganz einfach alles, was Dich glücklich macht. 
Dazu die Kleider, luftig, leicht und bunt 
Tief ausgeschnitten, mal spitz, mal rund.
Und seid'ne Hemden für die Nacht, 
ganz einfach alles, was Ihn glücklich macht.
Dazu Seile, Haken, Karabiner, Kletterhose, Wetter-
schutz.
Auch Helmut kommt da nicht zu kurz.
Heut sieht Dein Koff erinhalt anders aus, 
die Schönheitsmittel lässt Du jetzt zuhaus.
Nicht Brauenstift, nicht Puderdose – 
nein eine woll'ne Unterhose, 
Arthrosesalbe, Franzbranntwein packst Du jetzt in 
den Koff er ein, 
und Kniewärmer für Tag und Nacht, 
ganz einfach alles, was Dich glücklich macht.
Dazu Tabletten, Tropfen, Rheumamittel und 
gegen Kälte warme Kittel.
Ein Döschen fürs Gebiss bei Nacht.
Ganz einfach alles, was Dich glücklich macht.
Auch Gummistrümpfe, Kukident,
und Augensalbe, wenn's mal brennt, 
die Wärmefl asche für's Bett bei Nacht, 

ganz einfach alles, was Euch glücklich macht.
So habt in vielen Lebensjahren 
Ihr einen Wandel nun erfahren.
Doch heut' noch seid Ihr stets bedacht, 
nur einzupacken, was Euch glücklich macht. 

Abschliessend wollte ich von den Anwesen-
den wissen, welche Form der Gratulation 
sie bevorzugen: Die früheren Einzelbesuche 
oder die neue, gesellige Runde. Das Feed-
back war durchweg positiv, und die Jubilare 
gaben an, die Variante des gemeinsamen 
Beisammenseins mit Kaff ee und Kuchen 
und auch einem Glas Wein zu schätzen. Die-
se Form des Treff ens wurde als angenehm 
und bereichernd empfunden.

Insgesamt war das Treff en eine gelunge-
ne Premiere, und der Gemeinderat plant, 
diese Praxis fortzusetzen. Die gemeinsame 
Zeit und der Austausch unter den Jubilaren 
haben das Gefühl der Verbundenheit und 
der Wertschätzung untereinander gestärkt 
und die soziale Integration der älteren Ge-
neration in der Gemeinde weiter gefördert.

Gemeinderätin Bea Erni 
Gesundheit & Alter/Soziales

GRÜNGUTABFUHR IN
DEN WINTERMONATEN

In den Wintermonaten ist es möglich, dass 
das Grüngut im Behälter einfriert. Daher 
kann es sein, dass sich nach der Leerung 
immer noch Grüngutabfälle im Container 
befi nden. Wir bitten die Anwohner und An-
wohnerinnen, die Behälter am Abend vor 
der Leerung in einem Raum (Keller, Garage, 
etc.) zu deponieren und ihn erst am Tag der 
Leerung nach draussen zu stellen.

INSTAGRAM-ACCOUNT 
DER GEMEINDE STEINMAUR

Die Gemeindeverwaltung Steinmaur und 
der Gemeinderat möchten Sie herzlich 
dazu einladen, auf der neuen, offi  ziellen 
Instagram-Seite der Gemeinde Steinmaur 
vorbeizuschauen. Dort werden unter ande-
rem zukünftige Anlässe und viele weitere 
Informationen zu fi nden sein. Der Account 
wird aktiv bewirtschaftet und hat das Ziel, 
Nähe zu den Einwohnern zu schaff en. 

Entdecken Sie bereits jetzt spannende Ein-
blicke in das Gemeindeleben sowie wichti-
ge Neuigkeiten. Ob Kulturveranstaltungen 
oder Baumassnahmen – wir informieren 
Sie regelmässig über alles, was in Stein-
maur passiert.

CHRISTBAUMABFUHR

Kostenlose Mitgabe der Christbäume 

am Montag, 6. Januar 2025
(bitte bis 7.00 Uhr bereitstellen)

Für die Bereitstellung ist Folgendes 
zu beachten:
• keine Fremdmaterialien 

(Baumschmuck etc.) an den Bäumen
• max. Länge: 1,5 m
• Äste, Stamm: max. ∅ 25 cm
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MEINUNGSUMFRAGE VERTEILUNG MITTEILUNGSBLATT 

Das Mitteilungsblatt wird seit vielen Jahren durch das Arbeits-Integrations-Projekt und seit Juli 2023 durch die 
Schweizerische Post in alle Haushalte von Steinmaur verteilt. Ebenfalls wird das Mitteilungsblatt seit Jahren auf der 
Homepage www.steinmaur.ch publiziert. Durch die Digitalisierung werden viele alltägliche Arbeitsschritte hinterfragt 
und umstrukturiert, sowie die Verteilung des Mitteilungsblattes. 

Ihre Meinung ist gefragt 
Der Gemeinderat möchte nun das Interesse von Ihnen, den Einwohnern und Einwohnerinnen von Steinmaur, abholen. 
Wünschen Sie, dass das Mitteilungsblatt ausschliesslich digital auf der Homepage von Steinmaur einsehbar ist, oder soll 
das Mitteilungsblatt zusätzlich in Papierformat per Post an Abonnenten verteilt werden?  

Untenstehend fi nden Sie einen Talon, bitte senden Sie uns diesen ausgefüllt per Post an die Gemeindeverwaltung 
Steinmaur, Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur, oder per Mail unter zentraldienste@steinmaur.ch zu. 
Falls Sie diese Umfrage nicht per Talon beantworten wollen, fi nden Sie neben dem Talon, passend zur Digitalisierung, 
einen QR-Code, welcher Sie zur Umfrage führt.  

Der Einsendeschluss ist für alle am 20. Januar 2025.  

WICHTIG:
Die Umfrage bezweckt nicht, dass gleich eine Entscheidung getroffen und umgesetzt wird. 
Der Gemeinderat möchte zuerst die Meinung der Bevölkerung abholen und danach allenfalls weiter vorgehen.  

Besten Dank für Ihre Mithilfe. 

Ihre Gemeinde

Hier scannen

Meinungsumfrage Verteilung Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt wird seit vielen Jahren durch das Arbeits-Integrations-Projekt und seit Juli 2023 durch 
die Schweizerische Post in alle Haushalte von Steinmaur verteilt. Ebenfalls wird das Mitteilungsblatt seit 
Jahren auf der Homepage www.steinmaur.ch publiziert. Durch die Digitalisierung werden viele alltägliche
Arbeitsschritte hinterfragt und umstrukturiert, sowie die Verteilung des Mitteilungsblattes.

Ihre Meinung ist gefragt
Der Gemeinderat möchte nun das Interesse von Ihnen, den Einwohnern und Einwohnerinnen von 
Steinmaur, abholen. Wünschen Sie, dass das Mitteilungsblatt ausschliesslich digital auf der Homepage von 
Steinmaur einsehbar ist, oder soll das Mitteilungsblatt zusätzlich in Papierformat per Post an Abonnenten 
verteilt werden? 

Untenstehend finden Sie einen Talon, bitte senden Sie uns diesen ausgefüllt per Post an die 
Gemeindeverwaltung Steinmaur, Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur oder per Mail unter
zentraldienste@steinmaur.ch zu. Falls Sie diese Umfrage nicht per Talon beantworten wollen, finden Sie 
neben dem Talon, passend zur Digitalisierung, einen QR-Code, welcher Sie zur Umfrage führt. 
Der Einsendeschluss ist für alle am 20. Januar 2025.

WICHTIG: 
Die Umfrage bezweckt nicht, dass gleich eine Entscheidung getroffen und umgesetzt wird. Der 
Gemeinderat möchte zuerst die Meinung der Bevölkerung abholen und danach allenfalls weiter 
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Besten Dank für Ihre Mithilfe.
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------------------------------------------------------- --------------------------------------------------------

Umfrage Verteilung Mitteilungsblatt
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 per Post (auf Bestellung) in Papierformat verteilt und auf der Homepage 
publiziert werden
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Meinungsumfrage Verteilung Mitteilungsblatt

Das Mitteilungsblatt wird seit vielen Jahren durch das Arbeits-Integrations-Projekt und seit Juli 2023 durch 
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Arbeitsschritte hinterfragt und umstrukturiert, sowie die Verteilung des Mitteilungsblattes.

Ihre Meinung ist gefragt
Der Gemeinderat möchte nun das Interesse von Ihnen, den Einwohnern und Einwohnerinnen von 
Steinmaur, abholen. Wünschen Sie, dass das Mitteilungsblatt ausschliesslich digital auf der Homepage von 
Steinmaur einsehbar ist, oder soll das Mitteilungsblatt zusätzlich in Papierformat per Post an Abonnenten 
verteilt werden? 

Untenstehend finden Sie einen Talon, bitte senden Sie uns diesen ausgefüllt per Post an die 
Gemeindeverwaltung Steinmaur, Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur oder per Mail unter
zentraldienste@steinmaur.ch zu. Falls Sie diese Umfrage nicht per Talon beantworten wollen, finden Sie 
neben dem Talon, passend zur Digitalisierung, einen QR-Code, welcher Sie zur Umfrage führt. 
Der Einsendeschluss ist für alle am 20. Januar 2025.

WICHTIG: 
Die Umfrage bezweckt nicht, dass gleich eine Entscheidung getroffen und umgesetzt wird. Der 
Gemeinderat möchte zuerst die Meinung der Bevölkerung abholen und danach allenfalls weiter 
Vorgehen. 

Besten Dank für Ihre Mithilfe.
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------------------------------------------------------- --------------------------------------------------------

Umfrage Verteilung Mitteilungsblatt

*Name, Vorname ________________________________________________________________

*Adresse ________________________________________________________________

Das Mitteilungsblatt soll:

 auf der Homepage digital publiziert werden

 per Post (auf Bestellung) in Papierformat verteilt und auf der Homepage 
publiziert werden

Bemerkungen ________________________________________________________________

Einsendeschluss Montag, 20. Januar 2025
*Angabe ist freiwillig
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In der Schweiz wird immer weniger mit Bargeld bezahlt. Dennoch werden die Nötli und Münzen nicht 
so schnell verschwinden. Dem trägt die Bezirks-Sparkasse Dielsdorf Rechnung: Auch weiterhin können 
an sämtlichen Bankschaltern Bargeldtransaktionen durchgeführt werden.

Direktanbindung TWINT
Für all diejenigen aber, die lieber bargeldlos unterwegs sind, bietet die Bezirks-Sparkasse Dielsdorf 
schon bald die TWINT-Direktanbindung an. Bisher war diese unkomplizierte bargeldlose Zahlungsmög-
lichkeit mit der Prepaid-App von TWINT möglich. Voraussichtlich ab Dezember 2024 können wir die 
kundenfreundliche, einfache Direktanbindung anbieten.

Sicherheit und Schutz –  
Rückbau des Bancomat beim Gemeindehaus in Steinmaur im 1. Quartal 2025
Da Bargeld auch im täglichen Leben weniger gebraucht wird, sind die Transaktionen über die bank-
eigenen Geldautomaten stark zurückgegangen. Im gleichen Zeitraum mussten aber die Sicherheitsvor-
kehrungen massiv erhöht werden. Diverse Vorfälle in verschiedenen Regionen der Schweiz beweisen, 
dass leider alle möglichen Sicherheitsvorkehrungen nicht vollends vor Angriffen auf Geldautomaten 
schützen können. Das Risiko, das ein Gebäude, in welchem ein Geldautomat steht, durch Manipulation
oder Sprengung beschädigt wird, kann und will die Bank zukünftig nicht mehr für sämtliche Geld-
automatenstandorte tragen. Es kann nicht sein, dass nur wegen einzelner Bargeldbezüge Personen 
gefährdet sind.

Die Bezirks-Sparkasse Dielsdorf hält weiterhin strategisch am Bargeld fest und wird unverändert ein 
breites Filialnetz mit grosszügigen Schalteröffnungszeiten aufrechterhalten. Die Bargeldtransaktionen 
werden im gewohnten Masse an den bankeigenen Geldautomaten an den Filialstandorten oder  
am bedienten Bargeldschalter angeboten. Selbstverständlich fördert die Bank auch weiterhin direkt 
die Nutzung der neuen TWINT-App. 

Weitere Informationen erhalten Sie zu gegebener Zeit über die ordentlichen Kanäle.

Ihre Bezirks-Sparkasse Dielsdorf

INFO
Bargeldlos – 
ein Trend, der anhält!
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ABO-DIENST

Zentraldienste (Präsidiales)

Keine News mehr verpassen – 
kostenloser Abo-Dienst auf 
der Homepage/Website
Die Gemeinde informiert die Bevölkerung 
aktiv und klar mit zeitgemässen Kommu-
nikationsmitteln. Das Ziel dabei ist, mög-
lichst viele Einwohnerinnen und Einwohner 
zu erreichen. 
Die Herausforderung für die Gemeinde ist 
diesbezüglich, dass die Anspruchsgruppen 
unterschiedlich und die Informationsbe-
dürfnisse vielfältig sind. Um keine News 
zu verpassen, abonnieren Sie doch den 
E-Mail-Dienst für verschiedene Neuig-
keiten aus der Gemeinde Steinmaur. Diese 
virtuellen Dienste sind kostenlos und unter 
der Lasche «Aktuelles»/«Virtuelle Diens-
te» ersichtlich und können nach Interesse 
abonniert werden. Die entsprechenden 
Neuigkeiten werden Ihnen dann an die 
hinterlegte E-Mail-Adresse verschickt. 

Vielen Dank für Ihr Interesse!

UNENTGELTLICHE 
RECHTSAUSKUNFT

Rechtsauskunftsstellen  
des Zürcher Anwaltsverbands

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich-
Unterland steht jedermann für mündliche 
Auskünfte in allen Rechtsfragen zur Ver-
fügung. Eine erste Konsultation ist unent-
geltlich. Die Sprechstunden werden jeweils 
in den amtlichen Publikationsorganen an-
gekündigt. Telefonische Auskünfte können 
nicht erteilt werden. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Sprechstunden 
(donnerstags, 17.00–19.00 Uhr)
9. / 23. Januar
6. / 27. Februar
Stadthaus Bülach, Allmendstrasse 6, 
8180 Bülach

Zürcher Anwaltsverband

JAHRESVIGNETTEN 
GRÜNGUT 2025

Die Jahresvignetten 2025 für die Grün-
gutsammlungen sind per sofort bei der 
Gemeindeverwaltung Steinmaur erhältlich.

Preise in CHF, inkl. MwSt:
Bündel und Körbe bis max. 20 kg:  72.00
Grüngutcontainer 120 l / 140 l: 134.00
Grüngutcontainer 240 l: 228.00
Grüngutcontainer 360 l: 342.00
Grüngutcontainer 660 l: 594.00
Grüngutcontainer 770 l / 800 l: 674.00

Die Jahresvignetten sind bis spätestens 
zur zweiten Grüngutleerung 2025 bei Ih-
rem Grüngutcontainer auszuwechseln. Bei 
der ersten Grüngutleerung wird die Vor-
jahresvignette akzeptiert.

SPARTAGESKARTEN SBB 
 
Im Gemeindehaus Steinmaur können per-
sonalisierte Spartageskarten der SBB be-
zogen werden. Die Bestellungen erfolgen 
telefonisch oder am Schalter der Einwoh-
nerkontrolle Steinmaur. 
Die Spartageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und 
Postauto sowie auf den meisten kon-
zessionierten Privatbahnen und vielen 
Schiffsbetrieben der Schweiz. Preisinfor-
mationen finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde verwaltung Steinmaur. 

Es ist empfehlenswert, die Spartages-
karten frühzeitig zu reservieren.

LICHTVERSCHMUTZUNG

Ein kleiner Bericht  
zum Thema Lichtverschmutzung

Erinnern Sie sich noch an einen natürlichen, 
dunklen Sternenhimmel? Seit etwa 50 Jah-
ren verdrängt künstliches Licht das Sternen-
licht über unseren Siedlungen und beein-
flusst die Gesundheit von Mensch und Tier. 
Die sogenannte Lichtverschmutzung kön-
nen wir reduzieren, indem wir unerwünschte 
Lichtemissionen verhindern – durch gezielte 
Planung und sparsamen Einsatz öffentlicher 

Beleuchtung. Die Gemeinde ist bestrebt, eine 
Balance zwischen nötiger und nützlicher Be-
leuchtung zu erreichen.

Was ist Lichtverschmutzung?
Lichtverschmutzung bezeichnet die künst-
liche Aufhellung des Nachthimmels mit 
negativen Auswirkungen auf Mensch und 
Umwelt. Licht, das nach oben abgestrahlt 
wird, verursacht ein diffuses Leuchten und 
überstrahlt den Nachthimmel. In Europa 
wird die Nacht jährlich etwa 10 % heller, eine 
natürliche Dunkelheit gibt es kaum noch.

Auswirkungen und Ursachen  
der Lichtverschmutzung
Künstliches Licht „verschluckt“ die Sterne 
und beeinträchtigt Ökosysteme: Tiere wie 
Vögel und Insekten können die Orientie-
rung verlieren, was zu Erschöpfung oder 
sogar Tod führen kann. Lichtquellen, die 
nach oben abstrahlen – wie Scheinwerfer, 
Leuchtreklamen, Fassaden- und Strassen-
beleuchtungen – tragen besonders zur 
Lichtverschmutzung bei.

Vermeidung von Lichtverschmutzung
Beim Planen einer Beleuchtung sollten fol-
gende Fragen gestellt werden:
• Ist die Beleuchtung notwendig?
• Beleuchtet sie gezielt nur das  

gewünschte Objekt?
• Welche Lichtmenge ist angemessen?
• Wie lange soll das Licht eingeschaltet 

sein?

Aufgaben der Behörden
Beleuchtungsanlagen mit relevanten 
Lichtemissionen unterliegen einem Be-
willigungsverfahren. Behörden prüfen 
Beleuchtungsvorhaben und erlassen Auf-
lagen, um Lichtverschmutzung und Si-
cherheitsrisiken zu reduzieren.

Gemeinsam Verantwortung 
übernehmen
Durch bewusste Nutzung von beleuch-
teten Wegen, dimmbarem Licht und Be-
wegungsmeldern können wir alle zur 
Reduzierung der Lichtverschmutzung 
beitragen.

Freundliche Grüsse
Martin Meier, Bausekretär

POLITISCHE GEMEINDE



10
Mitteilungsblatt 1/2025
POLITISCHE GEMEINDE

ZWECKVERBAND FORST EGG-OST – STADLERBERG

Neuer Gantrufer im Zweckverband  
Forst Egg-Ost – Stadlerberg

In der Januarausgabe des Mitteilungsblat-
tes 2024 berichteten wir bereits über die 
Verabschiedung unseres langjährigen und 
geschätzten Gantrufers Noldi Blaser, der 
das Amt nach vielen Jahren treuer Arbeit 
niedergelegt hatte.

Am 2. November 2024 war es nun so 
weit. Die jährliche Gant in Sünikon fand 
bei strahlendem Herbstwetter statt. Un-
ser Revierförster Roland Steiner hiess die 
zahlreichen Gäste herzlich willkommen 
und nutzte die Gelegenheit, den neuen 
Gantrufer vorzustellen. Res Schellenberg 
hat die Verantwortung von Noldi Blaser 
übernommen und trat das Amt an.
Die Gant selbst war ein gelungener Er-
folg. Bei lebhaften Bietrunden wurde eine 
vielfältige Auswahl an Holz aus unseren 
Wäldern versteigert, darunter Eschen-, 
Buchen- und Kirschholz in verschiedenen 
Mengen. Die Stimmung war lebendig und 
die Versteigerung verlief zügig und er-
folgreich, was sowohl dem Zweckverband 
Forst Egg-Ost - Stadlerberg als auch den 
Käufern gute Ergebnisse brachte.

Im Anschluss an die Gant lud der Zweck-
verband Forst Egg-Ost - Stadlerberg alle 
Teilnehmenden zu einer herzhaften Wurst 
mit frischem Brot und einem Getränk ein. 
Teilnehmerinnen sorgten erneut für eine 
angenehme Überraschung, indem sie 
köstlichen Kuchen als Dessert mitbrach-
ten. Diese liebgewonnene Tradition, jährlich 
Desserts beizusteuern, hat sich mittlerwei-
le fest etabliert, herzlichen Dank dafür.
Diese gesellige Runde bot die ideale Ge-
legenheit für spannende Gespräche, bei 
denen sich sowohl alte Bekannte als auch 
neue Gesichter über das vergangene Jahr 
austauschten. Der unterhaltsame Aus-
tausch und das angenehme Miteinander 
machten den Nachmittag zu einem Erfolg.
Bea Erni, Gemeinrätin/Forstvorsteherin

Holzkäufertreffen

Der Zweckverband Forstrevier Egg-Ost – 
Stadlerberg organisiert jährlich ein Aus-
tauschtreffen für die Holzkäuferinnen 
und Holzkäufer sowie die angrenzenden 
Forstreviere und deren Behördenmitglie-
der. Ziel dieses Treffens ist es, unkompli-
ziert und direkt Rückmeldungen über die 

Kundenzufriedenheit zu erhalten und die 
allgemeine Marktsituation zu diskutieren. 
Die Förster berichten über das vergangene 
Jahr und den Erfolg der Holzernte.

Auf den 1'000 ha Wald, die vom Forstrevier 
Egg-Ost – Stadlerberg bearbeitet werden, 
wachsen jährlich über 12'000 m3 Holz nach. 
Die Nutzungsmenge hängt hauptsächlich 
von der Nachfrage der Kunden, den Kala-
mitäten des Vorjahres und der Witterung 
ab. Da die Globalisierung den Holzmarkt 
stark beeinflusst, spielt auch die Preisent-
wicklung eine zentrale Rolle. Die Einflüsse 
der Währungsentwicklung und der Welt-
wirtschaftskonjunktur haben massgebend 
Einfluss auf die Nutzungsentwicklung in 
unseren Wäldern.  
Das Forstrevier Egg-Ost – Stadlerberg er-
zielte im Jahr 2023 mit 12'282 m3 Holz einen 
Erlös von CHF 1'192'762.00. Die Ergebnisse 
einer aktuellen Umfrage zeigen, dass die 
Preise stabil geblieben sind. 
Die Nachfrage nach dem Rohstoff Holz ist 
relativ gross, bestimmte Sortimente sind 
Mangelware. 

Das Holz wurde als Stammholz, Industrie-
holz, Brennholz und Schnitzel verkauft. 
Sortiert wird jeweils bereits bei der Ernte 
nach den Bedürfnissen der Käufer bezüg-
lich Dimension, Holzart, Qualität und Län-
ge. Aufgrund der nassen Böden im Früh-
jahr 2024 kam es zu Verzögerungen bei der 
Holzernte und Abfuhr aus dem Wald. Für 
den kommenden Winter planen die Forst-
betriebe, Nadel- und Laubhölzer zu 100 % 
zu nutzen, um den Bedürfnissen unserer 
Kunden gerecht zu werden. 
Die Vielfalt der Kunden ist eine der grössten 
Stärken des Zweckverbandes. Er bietet eine 
breite Palette an Holzarten und Produkten 
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an. Ein Grossteil des geernteten Holzes wird 
an lokale Sägewerke und Schreinereien ge-
liefert, während der Rest an weiterverarbei-
tende Kunden geht. Diese Kombination aus 
Vielseitigkeit und lokaler Zusammenarbeit 
macht den Zweckverband zu einem wich-
tigen Partner in der Region.
Geschätzt wird von den Kunden auch die 
Flexibilität von Revierförster und Betriebs-
leiter Roland Steiner, insbesondere in der 
Berücksichtigung ihrer Wünsche, sowie die 
reibungslosen Abläufe. Ich möchte die Ge-
legenheit nutzen, mich herzlich bei Roland 
Steiner für sein ausserordentliches Enga-
gement und die herausragende Arbeit zu 
bedanken.

Bea Erni, Forstvorsteherin

TIEFFENLAGER

Medienmitteilung zur 
22. Vollversammlung/Etappe 3
der Regionalkonferenz 
Nördlich Lägern

Nagra reicht Rahmenbewilligungs-
gesuch für Nördlich Lägern ein
Stadel, 20.11.2024 | Am Dienstagabend, 
19. November, fand in der Stadthalle Bülach 
die zweiundzwanzigste Vollversammlung 
der 3. Etappe des Sachplanverfahrens 
geologische Tiefenlager der Regionalkon-
ferenz Nördlich Lägern statt. Es nahmen 
rund hundert Mitglieder, 30 Gäste und 
Medienvertreter teil. Hauptthema war das 
Rahmenbewilligungsgesuch für ein Tie-
fenlager im Standortgebiet Nördlich Lä-
gern, das die Nagra gestern beim Bundes-
amt für Energie eingereicht hat.

Matthias Braun, CEO der Nagra, legte dar, 
dass das Gesuch aus einem Sicherheits- 
und einem Sicherungsbericht sowie einem 
Bericht zur Begründung der Standortwahl 
bestehe. Weitere Unterlagen sind der Um-
weltverträglichkeitsbericht sowie der Be-
richt über die Abstimmung mit der Raum-
planung. Damit zeige die Nagra, dass sie 
ein Tiefenlager in Nördlich Lägern sicher 
bauen und betreiben kann.

Bis Frühling 2025 überprüfen nun die zu-
ständigen Stellen des Bundes, ob alle ge-
setzlich geforderten Unterlagen eingereicht 

wurden. Erst wenn diese vollständig sind, 
werden die Rahmenbewilligungsgesuche 
veröff entlicht. Anschliessend beginnt die 
inhaltliche Prüfung der Gesuche durch 
das Eidgenössische Nuklearsicherheits-
inspektorat (ENSI) und die Eidgenössische 
Kommission für nukleare Sicherheit (KNS). 
Diese Überprüfung wird voraussichtlich bis 
2027 abgeschlossen sein. Danach nehmen 
die Fachstellen des Bundes und die Kanto-
ne Stellung zu den Gesuchen und Gutach-
ten. Auch die betroff enen Regionen werden 
sich zur Standortsuche äussern und eine 
Stellungnahme abgeben.

Neben diesen Prüfungen sei jedoch die 
demokratische Legitimation der ganzen 
Schweizer Bevölkerung wichtig, führte 
Matthias Braun weiter aus. Deshalb be-
grüsse die Nagra eine breite Diskussion des 
«Generationenprojektes» Tiefenlager bis 
hin zu einer eventuellen Volksabstimmung.
Danach verlasen Bodo Schröder und Ka-
rin Joos, Mitglied der Regionalkonferenz 
Nördlich Lägern und im Vorstand von LoTi
(Nördlich Lägern ohne Tiefenlager), eine 
Stellungnahme, in der sie sich grundsätz-
lich gegen ein geologisches Tiefenlager 
stellen, da zu viele Fragen off en seien und 
sie die Sicherheit eines Tiefenlagers in Fra-
ge stellen.

Barbara Franzen vom Forum Vera, eben-
falls in der Regionalkonferenz vertreten, 
schloss mit einer eigenen Stellungnahme 
an. Sie bezeichnete das Einreichen des 
Rahmenbewilligungsgesuchs als wichti-
gen Meilenstein auf dem langen Weg zur 
Entsorgung der radioaktiven Abfälle der 
Schweiz.

Erstes Pilotprojekt erfolgreich lanciert
Im April und Mai hatte die Regionalkonfe-
renz die Bevölkerung der gesamten Region 
eingeladen, Projektideen für eine naturna-
he und fortschrittliche Region einzubrin-
gen. Dabei gingen 954 Ideen ein. Sie wurden 
einem Kriterienraster unterzogen, der Ideen 
ausschloss, die dem Zielbild 2050 widerspre-
chen oder ausserhalb des Wirkungsbereichs 
der Regionalkonferenz liegen.

Nach diesem Arbeitsschritt liegen nun 154
qualifi zierte Projektideen vor. Daraus wird 
die Fachgruppe konkrete Vorschläge für 
Pilotprojekte erarbeiten, die an der nächs-
ten Vollversammlung vorgestellt werden. 
Zudem wurde ein detaillierter Bericht der 

gesamten Umfrage erarbeitet, der den Ge-
meinden und Planungsträgern der Region 
zur Verfügung gestellt wird.
Eines der Pilotprojekte läuft bereits. Es 
handelt sich dabei um den Kulturgast, bei 
dem Künstler die Region über eine Zeit 
begleiten und sich eigene Gedanken zur 
Region und zum Tiefenlager machen. Der 
erste Kulturgast war der Schriftsteller Tho-
mas Meyer. Er wurde abgelöst durch die 
Fotografi n Gina Held, die die Region zur-
zeit begleitet. Die Arbeiten der Künstle-
rinnen und Künstler werden auf dem Blog 
www.kulturgast.ch dokumentiert.
Die nächste Vollversammlung fi ndet am 
Dienstag, 4. März 2025, 18.30 Uhr in der 
Stadthalle Bülach statt. Medienvertrete-
rinnen und -vertreter sind dazu herzlich 
eingeladen.

Für weitere Fragen:
Dr. Christopher Müller, Co-Präsident 
Regionalkonferenz, Tel. 078 849 29 00; 
https://regionalkonferenz-laegern.ch

NEU: «IM DIALOG»

Haben Sie Fragen, Anregungen oder Hin-
weise an die Gemeindeverwaltung oder 
an den Gemeinderat? Gerne beziehen wir 
Stellung «im Dialog».

Die Gemeindeverwaltung Steinmaur bie-
tet eine neue Dienstleistung «im Dialog» 
auf der Website unter der Lasche «Aktu-
elles» an. Ihre Anfragen werden von uns 
bearbeitet und unsere Antwort öff entlich 
als Kommentar publiziert. Somit können 
die Einwohner/innen bei Unklarheiten/An-
regungen die gestellten Anliegen im Dialog 
vorab nachlesen; dies fördert die off ene 
Kommunikation. 
Bitte beachten Sie, dass Einträge, die die 
Grundregeln des Anstands verletzen, kom-
mentarlos gelöscht werden. 
Wir freuen uns auf den Start des Aus-
tauschs «im Dialog» und auf Ihre Einträge. 

Ihre Gemeindeverwaltung
Ihr Gemeinderat

POLITISCHE GEMEINDE
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Schule 
PRIMARSCHULE
STEINMAUR 

Adresse & Öffnungszeiten

Primarschule Steinmaur (Verwaltung)
Hauptstrasse 17, 8162 Steinmaur
www.primarschule-steinmaur.ch

 Vormittag Nachmittag
Mo 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Di 8.00–11.30 Uhr 13.30–16.30 Uhr
Mi 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Do 8.00–11.30 Uhr nach Vereinbarung
Fr 8.00–11.30 Uhr 

Während der Schulferien ist die Schulver-
waltung geschlossen.

Kontakte

Leiterin Schulverwaltung
Ursula Sommer, Tel. 044 847 32 00
schulverwaltung@steinmaur.ch

Schulleitung
Marc Künzli, Tel. 044 847 32 03
schulleitung@steinmaur.schule

Erreichbarkeit der Schulleitung
Mo–Fr 14.00–15.00 Uhr
Sprechstunde der Schulleitung 
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit
Simona Meier, 
Tel. 044 847 32 16 / 079 175 06 63
schulsozialarbeit@steinmaur.schule

Erreichbarkeit der Schulsozialarbeit
Mo, Di, Do 9.00–16.00 Uhr

Betreuung
Gabriela Sami, 
Tel. 044 847 32 11 / 079 831 16 36
betreuung@steinmaur.schule

Hauswart
Alex Füllemann, Tel. 079 848 44 65
alex.fuellemann@steinmaur.schule

Termine

Schulbeginn 2025
Der erste Schultag im neuen Jahr ist am 
Montag, 6. Januar 2025.

Eintritt in den Kindergarten –  
Schuljahr 2025/2026

Gemäss § 3 und 5 des Volksschulgesetzes 
werden Kinder, die zwischen dem 1. August 
2020 und dem 31. Juli 2021 geboren sind, 
im kommenden Schuljahr schulpflichtig.
Die Eltern haben die entsprechenden Infor-
mationen bereits im Dezember 2024 von 
der Schulverwaltung erhalten. Falls Sie kei-
nen Brief erhalten haben, Ihr Kind jedoch 
im oben erwähnten Zeitraum geboren ist, 
melden Sie sich bitte so rasch als möglich 
bei der Schulverwaltung.

Beitrag aus dem Schulbetrieb

Atelier-Morgen in der Unterstufe
Wie jedes Jahr bastelten alle Schülerinnen 
und Schüler von Steinmaur an der Advents-
dekoration für die Schule. Deshalb hat die 
Unterstufe Ende November an einem Mitt-
woch einen klassenübergreifenden Atelier-
morgen zum Thema Sterne organisiert.
Die Kinder konnten von sieben Sternarten 
auswählen. Da nicht immer die erste Wahl 
berücksichtigt werden konnte, mussten die 
Jungen und Mädchen ihre drei Favoriten an-
geben. Die Teilnehmer wurden schliesslich 
in Gruppen von bis zu 20 Kinder aufgeteilt.
So bastelten an diesem Morgen alle 1.- bis 
3.-Klässler in altersdurchmischten Grup-
pen an der Weihnachtsdekoration für das 
ganze Schulhaus. 
Auch die Mittelstufenklassen haben in 
ihren jeweiligen Klassen ihren Beitrag zur 
schmucken Adventsdekoration im Schul-
haus angefertigt!
Der Atelier-Morgen in der Unterstufe war 
ein voller Erfolg und die Kinder bastelten 
fleissig an ihren Sternen. Das Echo aus den 
Bastelgruppen war durchwegs positiv. Al-
lerorts herrschte eine friedliche Stimmung, 
die Kinder strahlten vor Freude, waren 
neugierig und halfen einander. 
Bei diesem Anlass hatten sie die Möglich-

keit, auch mal ein anderes Schulzimmer 
von innen zu sehen. Zudem lernten sie bei 
dieser Gelegenheit neue Schulkameraden 
und andere Lehrpersonen besser kennen.
Bereits anfangs Dezember konnten sowohl 
die zauberhaften Kunstwerke der Unter-
stufe als auch die prachtvollen Stern-Krea-
tionen der Mittelstufe in den Gängen des 
Schulhauses bewundert werden!
Suzanne Schätti, Lehrperson

SCHULE
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SEKUNDARSCHULE 
DIELSDORF

Schulverwaltung Sek & KGS

Sekundarschule Dielsdorf (Verwaltung)
Früeblistrasse 8, 8157 Dielsdorf, 
Tel. 044 854 72 30
schulverwaltung@sekdielsdorf.ch
www.sekdielsdorf.ch

Mo-Do 8.00–11.30 Uhr
13.30–15.30 Uhr

Fr 8.00–11.30 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Während der Schulferien ist die Schulver-
waltung geschlossen.

Kontakte

Leitung Schulverwaltung
Daniela Hug, Tel. 044 854 72 30
schulverwaltung@sekdielsdorf.ch

Schulleitung Sek
Robert Mosser-Waller, Tel. 044 854 72 32
schulleitung@sekdielsdorf.ch

Co-Schulleitung Sek
Désirée Künzle, Tel. 044 854 72 32
desiree.kuenzle@sekdielsdorf.ch

Schulleitung KGS
Marian Kistler, Tel. 044 853 43 30
schulleitung@kgs-dielsdorf.ch

Schulsozialarbeit
Joël Humbert-Droz, Tel. 044 854 72 34
schulsozialarbeit@sekdielsdorf.ch

Jugendarbeit

Informationen zu Off ener Jugendarbeit, 
zum Team und interessante Ratge-
ber zu Jugendthemen fi nden Sie unter 
www.jugendarbeit-dielsdorf.ch

Fragen oder Rückmeldungen richten 
Sie gerne an: Marco Bezjak, Regionaler 
Jugendbeauftragter, Tel. 079 941 34 44, 
marco.bezjak@mojuga.ch

Informationen der Schulpfl ege

Die Sekundarschulpfl ege ist wieder voll-
ständig. Marco Schäfl i aus Steinmaur ist 
in stiller Wahl in die Sekundarschulpfl ege 
gewählt worden und hat die Arbeit als Be-
hördenmitglied bereits am 15. November 
2024 aufgenommen. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit und wünschen Marco 
viel Erfolg und Freude in dieser verantwor-
tungsvollen Position.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für 
die bevorstehenden Aufgaben!

Andrea Kuhn, Präsidentin

Neues Mitglied der Schulpfl ege

Marco Schäfl i

Mein Name ist Marco Schäf-
li. Ich bin 48 Jahre alt und 
lebe mit meiner Frau und 

unseren beiden schulpfl ichtigen Töchtern 
in Steinmaur. Es ist mir eine Freude und 
ein Anliegen, mich künftig aktiv für die 
Sekundarschule Dielsdorf einzusetzen. 
Die Oberstufenzeit stellt für Jugendliche 
eine prägende Phase auf ihrem Weg ins 
Erwachsenenleben dar. Deshalb ist es mir 
wichtig, dass sie unter bestmöglichen Rah-
menbedingungen ihr Potenzial entdecken 
und entfalten können.
In meiner berufl ichen Laufbahn habe ich 
umfangreiche Erfahrungen in der internen 
Revision sowie in der Wirtschaftsprüfung 
von kleinen und mittelständischen Unter-
nehmen wie auch in der öff entlichen Ver-
waltung gesammelt. Dieses Wissen wird 
mir sicher dabei helfen, das Schulumfeld 
mitzugestalten und verantwortungsbe-

wusst zu unterstützen.
Als Ausgleich bewege ich mich regelmäs-
sig, fi nde in der Natur neue Energie und 
lese gerne Bücher.

Marco Schäfl i, Ressort Finanzen

Erzählnacht «Traumwelten» 
an der Sek

Die Sekundarschule Dielsdorf hat die-
ses Jahr zum ersten Mal die Erzählnacht 
durchgeführt. Alle Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarschule haben daran 
teilgenommen und konnten sich mit ver-
schiedenen Lektüren auseinandersetzen. 
Es gab neun Autorinnen und Autoren, wel-
che in verschiedenen Sprachen vorgelesen 
haben. Dazu haben auch noch zwei Eltern-
teile in je einer Fremdsprache vorgelesen.
Die WAH-Lehrpersonen und ein Teil der 
Schülerinnen und Schüler haben Köstlich-
keiten fürs Buff et vorbereitet. Der Elternrat 
hat auch einen Beitrag zum Buff et beige-
steuert. In den Pausen herrschte beim Buf-
fet ein reges Treiben und insgesamt war 
eine gute Atmosphäre spürbar.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferin-
nen und Helfer des Abends!

Désirée Künzle, Mitglied QUIMS-Team

Französisch lernen – aber anders! 

Ein Sprachlager der Sek
Bereits zum sechsten Mal hatten die 
Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Sekundarschulklassen die Chance, am 
Französisch-Sprachlager Pont Neuf teil-

DIE PRIVATE PRIMARSCHULE IM ZÜRCHER UNTERLAND

Schule erleben. Einmal anders.

TAG DER 

OFFENEN TÜR

1. Februar 2025

9–12 Uhr
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zunehmen. Mit dem Zug ging es für 25 
Lernende und zwei Lehrpersonen am 11. 
November 2024 von Dielsdorf aus nach 
Ste-Croix im Kanton Waadt. Dort wurden 
wir von fünf motivierten Moniteurs und 
Monitrices sowie der Leiterin des Immersi-
onslagers, Viviane, erwartet. Während der 
folgenden vier Tage tauchten die Lernen-
den dank vielfältigen Aktivitäten und der 
engagierten Betreuung der französischen 
Muttersprachlerinnen und Muttersprach-
ler ins Französische ein. In verschiedenen 
Ateliers wurde gemeinsam Sport getrie-
ben, gebacken und gekocht, Schmuck 
hergestellt, gerappt und gesungen, Gra-
fitti gemalt und gespielt. Auch das ab-
wechslungsreiche Abendprogramm fand 
gros sen Anklang bei den Lernenden. Diese 
brachten sich engagiert ein und kommu-
nizierten von Tag zu Tag versierter mit den 
Moniteurs und Monitrices. Die abschlies-
sende Rückmeldung der Jugendlichen 
war eindeutig: Das Sprachlager war nicht 
nur sprachlich ein voller Erfolg! Die beglei-
tenden Lehrpersonen freuen sich über die 
Fortschritte der Lernenden und schauen 
dem nächsten Pont-Neuf-Lager im No-
vember 2025 mit viel Vorfreude entgegen.

Stephanie Grillo, Klassenlehrperson

ZVV-Trophy-Reise 2024 der KGS

Unser ZVV-Reisetag war 
ein spannendes Abenteuer! 
An diesem Tag hatten wir einen klaren 
Plan: In kleinen Gruppen erkundeten wir 
verschiedene Bahnhöfe rund um Zürich. 
Unsere Aufgabe war es, an den jeweiligen 
Orten bestimmte Fragen zu beantworten. 
Jeder Bahnhof hatte seine eigene kleine 
Herausforderung, und es gab viel zu ent-
decken.

Schon mehrere Tage vorher wurden wir in 
Teams eingeteilt und konnten die genauen 
Reisezeiten planen. Es war spannend, zu-
sammen unterwegs zu sein und gleichzei-
tig sicherzustellen, dass wir rechtzeitig alle 
Stationen besuchten und wieder pünktlich 
zurück in der Schule waren. Unterwegs 
hatten wir es lustig. 

Wir hatten von Frau Weiersmüller lecke-
re Lunch päckli bekommen und mussten 
einen Platz finden, an dem wir unser Znü-
ni und unser Mittagessen zu uns nehmen 

konnten. Da wir einen knappen Plan hat-
ten, assen wir auf der Fahrt nach Winter-
thur unser Mittagessen.

Besonders schön war, dass wir als Team 
zusammen losziehen konnten. Manchmal 
war es gar nicht so leicht, alle Fragen zu be-
antworten; an manchen Bahnhöfen muss-
ten wir sehr lange suchen, bis wir dieses 
kleine Symbol gefunden hatten, nach dem 
gefragt war. Am Ende des Tages waren wir 
müde, aber glücklich und voller schöner 
Erinnerungen an unseren ZVV-Tag. 

Alexandra Köhnlein, Klassenlehrperson

MEDIOTHEK

Adresse & Öffnungszeiten

Schulhaus 
Hauptstrasse 17, 8162 Steinmaur
Tel. 044 847 32 10
mediothek@steinmaur.schule
www.primarschule-steinmaur.ch/
mediothek
www.bibliotheken-zh.ch/steinmaur

Montag 15.00–20.00 Uhr
Di + Do 15.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

Ferien

Erste Ausgabe nach den 
Weihnachts-/Neujahrs-Ferien:
Montag, 6. Januar 2025, 
15.00–20.00 Uhr

Neue Medien

Bestseller

Man kann auch in die Höhe fallen
Joachim Meyerhoff

Das Kalendermädchen 
Sebastian Fitzek

Graubündner Morgengrauen
Philipp Gurt

Zürcher Verrat
Gabriela Kasperski

Schlaflos in Seelisberg
Blanca Imboden

Belletristik Erwachsene
Familie / Liebe / Gesellschaft

Das Fest
Lucy Fricke

Was du mir bedeutest
Sofia Lundberg

Die vorletzte Frau
Katja Oskamp

Die Sache mit Rachel
Caroline O‘Donoghue

Die Abende in der Buchhandlung 
Morisaki – Die Tage in der  
Buchhandlung Morisaki
Satoshi Yagisawa

Der Sommer zu Hause
Ann Patchett

Was das Leben verspricht
Ann Jacobs

CH-Autor

Verschiebung im Gestein
Marianne Bühler

Appenzeller Abrechnung
Christian Johannes Käser

Die Brahmskommode
Kaspar Wolfensberger

Historisches

Das Haus der Bücher und Schatten
Kai Meyer

Das Mädchen aus Yorkshire
Lucinda Riley

SCHULE
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Krimi / Thriller 

Der Riss
Andre as Brandhorst

Biberbrugg
Silvia Götschi

Abgrund
Robert Harris

Das 20. Opfer
James Patterson

Böse Herzen
Karen Rose

Vergeltung
Karin Smirnoff 

Biographisches

Wie ein Schaf unter Wölfen
Cristian Nani

Die Strasse im Kopf
92  Dominik Bloh

Sachbücher

Ramen
641.65  Jessica Bruckhof

Kurzgrammatik Deutsch
803  Monika Reimann

Immer lieber woanders hin
Antony Penrose

Atmen
650  Christoph Glaser

Telefon 043 411 59 00
info@mueller-gartengestaltung.ch
www.mueller-gartengestaltung.ch

Müller Gartengestaltung GmbH
Brunnwiesenstrasse 6

8157 Dielsdorf

Bei uns blühen Gartenbesitzer auf ...

Unsere Kunden (junge  
Familie) suchen ein Haus  

mit Umschwung in  
Steinmaur und Umgebung. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

BÜLACH  
T +41 43 500 38 38 | Buelach@engelvoelkers.com

Ihre ganz persönliche Küche.                          Von uns perfekt realisiert.

Wunsch       Chuchi

20 Jahre
 
Wunsch 
chuchi

Danke für 
Ihr Vertrauen

Besuchen Sie unsere 
grosse Ausstellung  

an der Rorstrasse 2 in 
8162 Steinmaur.  
Wir freuen uns  

auf Sie. 
 

Telefon 043 810 32 10  
www.wunschchuchi.ch

0
0

45
87

Ich bin für Sie da  
in der Region.
Hans Ru dolf Mar tha ler
Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter
T 044 854 83 48
hansrudolf.marthaler@mobiliar.ch

mobiliar.ch/dielsdorf
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Reformierte Kirche
Gottesdienste im Januar 2025

Sonntag, 5. Januar, 10.00 Uhr 
Gottesdienst (klassisch); 
Pfarrerin Janine Haller
Musik: Barbara Bohnert (Orgel)
Kollekte: Compassion
Kinder: mit Kinderprogramm

Sonntag, 12. Januar, 10.00 Uhr 
Allianz-Gottesdienst (modern) 
zusammen mit Kirchgemeinden und Frei-
kirchen aus der Region; Pfarrerin Janine 
Haller und Team
Musik: Band
Kollekte: Schweiz. Evang. Allianz (SEA)
Kinder: mit Kinderprogramm
Anschliessend Apéro im KGH

Sonntag, 19. Januar, 10.00 Uhr 
Visions-Gottesdienst (modern) 
zum Jahresthema «come & see»; 
Pfarrerin Janine Haller
Musik: Band; Kollekte: ERF, Life Channel
Kinder: mit Kinderprogramm
Anschliessend Teilete im KGH 

Sonntag, 26. Januar, 10.00 Uhr 
Gottesdienst (klassisch) 
zur Serie «come & see»; Pfarrer Silas Eiche
Musik: Claudia Meier-Cotti (Orgel)
Kollekte: Wycliffe, M. und G. Lawson
Kinder: mit Kinderprogramm

«Gegen den Wind zu kreuzen 
bringt einen manchmal schneller zum Ziel 

als mit dem Wind zu segeln.»
Herbert Lahm

Dieser Satz bringt es auf den Punkt: Wir 
kennen den Gegenwind auf dieser Welt 
im Grossen, aber auch in unserem Umfeld 
im Kleinen. Wir sind es, die auf Gegenwind 
reagieren. «Fight, flight or freeze» lautet in 
der Psychologie die normale Reaktion dar-
auf. Es gibt Menschen, die kämpfen, andere 
flüchten und wieder andere sind blockiert 
(erstarren). In unserer Persönlichkeit ist ein 
Verhalten angelegt und wir haben es trai-
niert. Aber wir sind dem nicht ausgeliefert. 
Lahm weist darauf hin, dass wir ‘manchmal’ 
dem Ziel näherkommen, wenn wir für etwas 
kämpfen. Manchmal – aber nicht immer. 

Es geht also darum, dass wir uns in der Si-
tuation bewusst verhalten. «Über den Wind 
können wir nicht bestimmen, aber wir kön-
nen die Segel richten», lautet ein anderes 
Sprichwort. Dieses weist darauf hin, dass 
unser Verhalten darüber entscheidet, wie 
sich unsere Situation entwickelt.
Über dem Jahr 2025 stehen die Bibelworte: 
«Prüft alles und behaltet das Gute!». Der 
Apostel Paulus schriebt diese an Christen, 
die bedrohlich vielen Einflüssen und An-
feindungen ausgesetzt waren. Er empfahl 
ihnen, weder alles als schlecht anzusehen 
noch einfach überall mitzumachen oder 
gar alles zu akzeptieren.
Für den Menschen von heute bedeutet 
das: Wir können die gesellschaftlichen 
Entwicklungen kaum verändern. Aber wir 
entscheiden darüber, wo es sich lohnt zu 
kämpfen oder einen anderen Weg zu be-
schreiten. Es ist an uns, aus einer Erstar-
rung zu kommen und in einer hoffnungs-
vollen Gemeinschaft zu leben, die Zukunft 
hat. Gemeinsam die Situationen und das 
Leben aushalten. Genau das wollen wir 
als Reformierte Kirche: Ort der Hoffnung 
und Raum des Lebens sein. Wir sind ge-
meinsam unterwegs als unterschiedliche 
Menschen und freuen uns, Sie bei uns zu 
begrüssen. So eröffnen wir neu das Kafi 17 
im Riedpark am Sonntagnachmittag vom 
5. Januar 2025. Die Bibelwerkstatt wird von 
hochkarätigen Referenten gestaltet und 
entfaltet eine neue Sicht auf die Bibel. Wir 
bieten weitere, unterschiedliche Anlässe an 
im Januar 2025. Nützen Sie die Gelegenheit 
und schauen Sie beim einen oder anderen 
Angebot herein.
Diakon Philipp Rüdiger

Visionstag 2025 «come & see» 

Sonntag, 19.1., 10.00 Uhr
«Komm mit und überzeuge dich selbst!» 
(Johannes 1, 46) 
Unter diesem Motto und Bibelvers steht 
der Visionstag am Sonntag, 19. Januar 
2025 ab 10.00 Uhr. Als Kirche möchten 
wir im Jahr 2025 uns über unseren eige-
nen Glauben Gedanken machen – Gott und 
Jesus neu entdecken. Komm doch auch 

und überzeuge dich selbst! Am Visionstag 
möchten wir uns in dieses Thema einstim-
men, von Menschen hören, Gott feiern und 
erleben. Mit der anschliessenden Teilete 
soll der Visionstag ausklingen.

Gebet für unsere Mitarbeiter  
im Aussendienst

Immer am ersten Mittwoch im Monat um 
17.00 Uhr findet ein Gebetstreffen für die 
von uns unterstützten Missionare statt. 
Nähere Infos bei Claudia Fässler, 
c.faessler@refsteinmaur-neerach.ch, 
Tel. 044 885 43 30
 
Nächster Termin: Mittwoch, 8.1.

Träff 60+

«Trubädur» im MZG, Neerach
Wann: Donnerstag, 9.1., 12.00–16.30 Uhr
Ädu Baumgartner ist der Trubädur. Ein 
Berner Chansonnier mit einzigartig krea-
tiven, irrwitzigen und tiefgehenden Chan-
sons. Aus seinen Stücken vernimmt man 
ergreifende Geschichten, kuriose Pointen 
und wunderschöne berndeutsche Ausdrü-
cke – begleitet von einer warmen Stimme 
und Gitarrenspiel.
Wo: im MZG Neerach
Anmeldung bis 5.1. bei Philipp Rüdiger 

Bible Art Journaling

Wann: Dienstag, 14./28.1., 19.30–21.30 Uhr
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Janine Haller

KIRCHE
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Bibelgespräch

Wir lesen Texte der Bibel, lassen uns davon 
ansprechen und entdecken den reichen 
Schatz von Gottes Wort für unser Leben.
Wann: Donnerstag, 16.1., 14.00–15.15 Uhr
Wo: Lokal 17, Riedpark Neerach
Kontakt: Philipp Rüdiger

Bibelwerkstatt 

Die jüdische Welt der Bibel
Wann: Mittwoch, 15.1. bis 26.2., 
jeweils ab 19.30–ca. 21.30 Uhr
Dieser inspirierende Kurs wird uns in die 
faszinierende Welt der jüdischen Geschich-
te, des jüdischen Glaubens und ihre Kultur 
führen, wie sie in der Bibel erzählt wird.
Kosten: CHF 10.00 pro Abend/Person
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Pfarrer Silas Eiche, Philipp Rüdiger
Anmeldung erwünscht bis 14.1.

Fiire mit de Chliine

Wann: Freitag, 24.1., 9.00–11.00 Uhr
Wir hören spannende Geschichten, singen 
Lieder, beten und basteln gemeinsam. 
Anschliessend ist Zeit für einen Znüni und 
freies Spielen. Wer: Eltern und Kinder ab 
ca. 1,5 Jahre bis zum Kindergarteneintritt; 
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Janine Haller

ladiesONLY

«Eifach sy» 
Wann: Freitag, 10.1., ab 19.30 Uhr
Ein Abend für dich, ohne Verpfl ichtungen 
und ohne Anmeldung, einfach zum Wohl-
fühlen.
Jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr
öff net das «Kafi  im Stall» seine Türen für 
eine entspannte Zeit, in der du dich aus-
tauschen, diskutieren oder einfach zuhö-
ren und dich erfreuen kannst. 
Komm vorbei und geniesse gute Gesprä-
che in toller Gesellschaft – wir freuen uns 
auf dich! Wo: Kafi  im Stall, Steinmaur
Kontakt: Miriam Suter

Spielnachmittag für Erwachsene

Wann: Donnerstag, 30.1., 14.00–17.00 Uhr
Wo: LOKAL17, Riedpark Neerach
Kontakt: Viktor Juzi, Tel.044 858 28 69

English Movie Night 

Wann: Freitag, 31.1., 19.30 Uhr 
Meet people. Enjoy a glass of wine. Be ready 
to discuss everyday matters as well as 
Christian worldviews. Wo: LOKAL17, Ried-
park, Neerach; Kosten: Eintritt gratis

Snowcamp 2025

Hast du Lust auf 
eine Woche Snowcamp? 
Vom 15. bis zum 21. Februar fahren wir 
gemeinsam nach Sedrun (GR). Eine Wo-
che lang skifahren und snowboarden mit 
anderen. Neben der Piste erwarten dich 
Worship und Input und viel Zeit für Ge-
meinschaft! Wir freuen uns auf dich!

Dieser inspirierende Kurs wird uns in die faszinierende Welt 
der jüdischen Geschichte, des jüdischen Glaubens und ihre 
Kultur führen, wie sie in der Bibel erzählt wird.

Unter der Leitung von Detlef Kühlein und Assaf Zeevi 
werden wir uns in sieben Einheiten mit Themen wie der 
Auslegung der Tora, dem jüdischen Gebetsleben und den 
jüdischen Festen beschäftigen.

Neben spannenden Vorträgen und Gruppenarbeiten wirst 
du auch persönliche und herausfordernde Momente erleben. 

Wir laden zur Bibelwerkstatt mit Detlef Kühlein, ganz 
herzlich ein. Wir ermutigen die Hauskreise, diesen Kurs
in ihr Programm zu integrieren.

Die Referenten:

Detlef Kühlein ist 69er Jahrgang und glücklich verheiratet. 
Seit 2009 ist er selbständiger Theologe, Dozent und Erfinder 
und Produzent von „bibletunes – die Bibel im Ohr“ Podcast. 
Er hat viele Jahre als Pastor in verschiedenen Freikirchen 
gearbeitet und leitet mit seiner Frau Salome seit 2009 eine 
offene Hauskirchenarbeit im Dreiländereck.

Assaf Zeevi ist 1982 in Israel geboren und aufgewachsen 
und studierte Landschaftsarchitektur in Deutschland. In 
Jerusalem wurde er zum lizenzierten Reiseleiter ausgebildet 
und war Mitarbeiter der Holocaustgedenkstätte Yad 
VaShem. Seit 2015 arbeitet er bei Kultour Ferienreisen und 
Surprise Schweiz. Er ist Bestseller Autor von zwei Bücher 
über das Biblische Israel und den Nahostkonflikt.

Termine und Themen:
Mi, 15.01.2025 Eine Einführung in die jüdische Welt 

der Bibel

Mi, 22.01.2025 Rabbi Jeshua (Assaf Zeevi)

Mi, 29.01.2025 Die Entstehung der Tora und die Schöpfung

Mi, 5.02.2025 Die Auslegung der Tora und der Gebote

Mi, 12.02.2025 Der Tempel und das jüdische Gebetsleben

Mi, 19.02.2025 Der Sabbat

Mi, 26.02.2025 Antisemitismus - die Verfolgung des   

jüdischen Volkes in der Bibel und bis heute

Du bist auch herzlich Willkommen, wenn du nur an einzelnen 
Terminen dabei sein kannst.

Wann:
Die Abende beginnen jeweils von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr.

Ort:
Grossen Saal im Kirchgemeindehaus 
Schulwiesstrasse 7, 8162 Steinmaur

Kosten:
Der Kurs kostet Fr. 10.- pro besuchten Abend und Person 

Anmeldung:
Anmelden bis am 14. Januar 2024 
unter: www.refsteinmaur-neerach.ch

Kontakt:
Silas Eiche, 044/858 01 88, s.eiche@refsteinmaur-neerach.ch
Philipp Rüdiger, 044/853 24 50, p.ruediger@refsteinmaur-neerach.ch
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Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
der 1. Oberstufe. Melde dich unbedingt vor 
dem 12. Januar über unsere Homepage an, 
damit du dir einen Platz sichern kannst.
Preise und weitere Informationen findest 
du auf der Homepage.

Boxästopp

Wann: jeden Freitagabend ab 19.45 Uhr
(ausser Schulferien)
Was: Jugendgottesdienst und Treffpunkt 
für Jugendliche ab dem Oberstufenalter 
Wo: Pavillon Steinmaur
Kontakt: Simon Egli, Tel. 076 680 40 07

CEVI

Was: Spannendes Programm für Kinder 
von der 2. bis 7. Klasse
Wann: Samstag, 11./25.1., 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur

CEVI Fröschli

Wann: Samstag, 11.1., 14.00–17.00 Uhr
Wer: Kinder vom 2. Kindergarten bis 1. Klasse
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur
Infos: www.cevi-sns.ch 
Kontakt: Marie Müller, Tel. 079 634 31 54, 
cevisns@gmail.com

s’Kafi im Stall

Wann: (ausser Schulferien)
Dienstag bis Freitag 9.00–11.30 Uhr
Donnerstag 14.00–16.30 Uhr
Wo: Hauptstrasse 56, Steinmaur
Kontakt: Manuela Siegle, Andrea 
Bosshard, Tel. 076 295 79 27 
Infos: www.skafiimstall.ch 

Taufen und Segnungen

Melden Sie sich bitte bei einer unserer 
Pfarrpersonen, wenn Sie Ihr Kind taufen 
oder segnen lassen möchten.

Eröffnung Kafi17

Ihr neuer Treffpunkt 
in Neerach
Sonntag, 5. Januar, 
14.00-17.00 Uhr

Wir freuen uns, Sie zur Eröffnung des Kafi17 
im Riedpark in Neerach einzuladen! 
Geniessen Sie aromatischen Kaffee, aus-
gewählte Tees, hausgemachte Schoko-
lade und köstliche Kuchen. Für unsere 
kleinen Gäste gibt es eine Spielecke und 
das Kidshouse im alten Tresor. Besonders 
hervorzuheben ist unser Bereich mit hand-
gemachten Produkten und besonderen 
Geschenken aus der Region. Das Kafi17 ist 
ein Ort, an dem Sie ankommen, verwei-
len und neue Bekanntschaften schliessen 
können. Besuchen Sie uns und feiern Sie 
gemeinsam mit uns die Eröffnung!
Wann: Montag–Mittwoch, 8.30–11.30 Uhr
Mittwochnachmittag, 14.00–16.30 Uhr
Sonntag, 14.00–17.00 Uhr (Winterhalbjahr)
(in den Schulferien geschlossen)
Wo: Lokal17, Zürcherstrasse 17, Neerach
Kontakt: Manuela Siegle und Team
Ihr Kafi17-Team

Infos

Pfarramt
• Janine Haller, Tel. 044 853 11 87 

j.haller@refsteinmaur-neerach.ch
• Silas Eiche, Tel. 044 858 01 88 
• s.eiche@refsteinmaur-neerach.ch

Diakonische Mitarbeitende
• Miriam Suter, Tel. 043 810 38 70  

m.suter@refsteinmaur-neerach.ch 
 Bereich Kinder, Frauen und Familien

• Philipp Rüdiger, Tel. 044 853 24 50 
p.ruediger@refsteinmaur-neerach.ch 
 Bereich Erwachsene, Senioren

Sekretariat
Marianne Baumann, Yvonne Bernauer,
Melanie Ewald, Tel. 044 854 07 57
sekretariat@refsteinmaur-neerach.ch

Adressen

KGH: Schulwiesstrasse 7, Steinmaur
LOKAL17: Zürcherstrasse 17 (Riedpark),
Neerach

Abkürzungen

KGH = Kirchgemeindehaus Steinmaur
MZG = Mehrzweckgebäude in Neerach

Weitere Informationen unter: 
www.refsteinmaur-neerach.ch

Aktion Weihnachtspäckli 2024

Gemeinsam können wir etwas bewirken. 
Wir haben 436 Päckli gesammelt, davon 
232 Kinder- und 204 Erwachsenenpäckli, 
die wir alle zusammen gefüllt und einge-
packt haben.
Ein grosses Dankeschön an alle, die gespen-
det, Päckli fertig verpackt, Päckli getragen, 
Platz in der Scheune und in der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt, Weihnachtspäckli 
entgegengenommen, beim Transport mit-
geholfen und Transportmittel gespendet 
haben. Danke an VVN, dass sie einen Stand 
auf dem Neeri-Markt vorbereitet haben. 
Ein Dankeschön auch an die Migros- und 
Coop-Filialen, die einen Infostand für die 
Weihnachtspäckli-Aktion erlaubt haben. 
Danke an alle, die im Mitteilungsblatt und 
Informationsblatt eine Seite freigegeben 
haben, um die Verdankung und Infos für 
die Weihnachtspäckli zu veröffentlichen.
Herzlichen Dank!

Lilian Brennwald

KIRCHE
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KIRCHE

Katholische Kirche
Adresse

Katholisches Pfarramt St. Paulus
Buchserstrasse 12, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 853 16 66
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch 
Internet: www.kath-dini.ch

Regelmässige Gottesdienste

Samstag
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorabend-GD
  Kapelle Niederweningen

Sonntag
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier
 11.15 Uhr  Santa Messa in lingua italiana
  Pfarrkirche St. Paulus

Mittwoch
 8.30 Uhr  Eucharistiefeier
  Pfarrkirche St. Paulus

Donnerstag
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
  Kapelle Niederweningen

Freitag
 8.30 Uhr  Eucharistiefeier
  Pfarrkirche St. Paulus

Spezielle Gottesdienste

Neujahr – Mittwoch, 1. Januar 2025
 9.30 Uhr  Eucharistiefeier  

zum Jahresbeginn
  Pfarrkirche St. Paulus

Samstag, 4. Januar
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier in engl./dt. 
  Kapelle Niederweningen

Samstag, 11. Januar
 17.00 Uhr  Eucharistiefeier und  

Aussendung der Sternsinger 
  Kapelle Niederweningen

Sonntag, 19. Januar
 10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 

zur Einheit der Christen mit 
dem reformierten Pfarrer 
Francesco Mordasini und Vikar 
José Paryathara

  Reformierte Kirche Dielsdorf

Pfarrei-Agenda

Zum neuen jahr

Die eigentliche und wahre Heimat des 
Menschen ist der Himmel, was Nähe Got-
tes bedeutet. Auf Erden sind wir Gäste und 
Fremdlinge, denen es an der letzten Ge-
borgenheit fehlt, da wir uns von alledem, 
was uns hier Halt gibt, immer wieder tren-
nen müssen; am Ende sogar von unserem 
irdischen Leben.
Die Nähe Gottes kann uns aber schon in 
dieser Welt einen Vorgeschmack des Kom-
menden geben. Wer in der Gemeinschaft 
mit Gott lebt, hat bereits das ewige Leben, 
er ist bereits ein Himmelsbürger. In Got-
tes Hand dürfen sich unsere Seelen des-
halb geborgen wissen, denn niemand und 
nichts kann uns aus Seiner Hand reissen! 
(Joh. 10,28)

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 9. Januar, 9.30 Uhr,
Pfarrkirche St. Paulus, Dielsdorf
Thema: Die heiligen drei Könige

Mittwoch, 15. Januar, 9.30 Uhr
Kapelle Niederweningen
Thema: Archibelle und das Geheimnis
Weitere Informationen: Alexa Marchetti, 
Tel. 044 853 28 29

Es geht weiter – 
Filmabende «The Chosen»

Nach grosser Nachfrage und Begeiste-
rung führen wir weitere Filmabende durch.  
Der Pfarreirat lädt Sie herzlich zu den nach-
folgenden Filmabenden ein und offeriert in 
den Pausen diverse Getränke und Popcorn. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Freitag, 10. Januar 2025
• Folge 5, Hochzeit zu Kana
• Folge 6, Heilung eines Aussätzigen
Freitag, 24. Januar 2025
• Folge 7, Nikodemus trifft Jesus
• Folge 8, Matthäus gibt ein Festmahl
Anmeldung erwünscht, aber nicht Be-
dingung.

Aussendung unserer Sternsinger

Am Samstag, 11. Januar 2025, 17.00 Uhr, 
in der Kapelle Niederweningen senden wir 
in der Eucharistiefeier unsere Sternsinger 
aus. Die Sternsinger machen sich in allen 
Gemeinden auf den Weg und bringen den 
Segen in die Häuser.

Hätten Sie gerne einen Besuch der Stern-
singer? Dann melden Sie sich auf unse-
rem Sekretariat, Tel. 044 853 16 66 oder per  
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch

Ökumenischer Seniorennachmittag

Donnerstag, 16. Januar, 14.00–16.00 Uhr,
Reformiertes Kirchgemeindehaus Dielsdorf

Mit einem Vortrag von Suanne Altoè, lic. 
theol., Spital- und Klinikseelsorgerin
zum Thema Demenz.
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Mittagstisch für alle

Am Mittwoch, 15. Januar, 11.45–14.00 Uhr, 
im Pfarrsaal Dielsdorf
Es gibt immer ein gesundes, saisona-
les und sorgfältig zubereitetes 4-Gang-
Menü inkl. Kaffee/Espresso oder Tee. 
Auf Wunsch und Anfrage kann der 
Koch auf vegetarische Wünsche einge-
hen. Bitte bei der Anmeldung angeben. 
Menü für Erwachsene:  CHF 12.00
Menü für Kinder:  CHF 5.00
Anmeldungen bitte bis jeweils am Freitag 
vorher per E-Mail an: andrea.kaelin@kath.ch 

Gemeinsames Schlemmen 
am Frauenbegegnungs-Abend

Freitag, 17. Januar 2025, 19.00 Uhr
Pfarreizentrum Dielsdorf
Die Gruppo Donne freut sich, alle Frauen 
zu einem feinen Essen und gemütlichem 
Zusammensein ins Pfarreizentrum einzu-
laden. Kommen Sie doch vorbei und feiern 
und geniessen Sie mit uns!
Anmeldungen bitte an das Sekretariat, 
Tel. 044 853 16 66 oder per 
E-Mail: pfarramt.dielsdorf@kath.ch

Ökumenische Feier 
zur Einheit des Christentums

Sonntag, 19. Januar, 10.00 Uhr, 
Reformierte Kirche Dielsdorf
Eine gemeinsame Feier zur Einheit aller 
Christinnen und Christen, welche erinnert 
an das Gebet Jesu für seine Jünger, «dass 
sie alle eins seien ... damit die Welt glaube». 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Offener Treff

Donnerstag, 23. Januar, 9.30 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus Dielsdorf
Thema: Wir basteln Schneeflocken.
Der offene Treff bietet Spiel, Bastelrunde 
und Austausch für Eltern mit Kindern bis 
ca. 5 Jahren. Bist du mit dabei?

Senioren-Geburtstagsfeier der 
Januar-Geborenen

Am Donnerstag, 23. Januar, 15.00 Uhr, 
im Pfarrsaal St. Paulus Dielsdorf
Die Jubilare des Monates Januar wurden 
persönlich eingeladen und treffen sich im 
Pfarrsaal. Anmeldungen nimmt Andrea 
Kälin, E-Mail: andrea.kaelin@kath.ch oder 
per Tel. 044 853 71 96, entgegen. 

Ausstellung & Markt 
für Kunst und Design 
mit über 25 Ausstellenden 

25. - 26. Januar 2025

von 11 - 18 Uhr
www.formvier.ch

Gewerbestr. 4  - Atelier Formvier
in Steinmaur

Kurt & Irmgard Meier
Im Gibel 16, 8162 Steinmaur
Tel. +41 44 854 10 10
info@kim24.ch

Fitness / Gewichtskontrolle / Sport

Jetzt wohlfühlen – bringen Sie sich mit Herbalife in Form!

Auf unserer Website www.kim24.ch	 finden	Sie	viele
interessante Informationen. 

Wir	freuen	uns,	Sie	telefonisch	persönlich	kostenlos	zu	beraten.

Prompte	und	kostenlose	Lieferung.	Bezahlung	bequem
per	Rechnung.

KIRCHE
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Bluemehuus Steimer 
Schellenberg Blumen & Gemüse 
Hauptstrasse 50
8162 Steinmaur
Tel. 044 854 01 42

E-Mail  info@kuerbisland.ch

Hauslieferdienst Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 09.00 –12.00 Uhr 

14.30 –18.30 Uhr 
Samstag 08.00 –13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Geschlossen vom 01. - 08. Januar 2025

Für Volvo zur
Kehlhof Garage

Besuchen Sie uns oder
informieren Sie sich unter
www.kehlhofgarage.ch

Kehlhof Garage AG Vollenweider
Gewerbestr. 13 | 8162 Steinmaur

Für Volvo zur
Kehlhof Garage

Besuchen Sie uns oder
informieren Sie sich unter
www.kehlhofgarage.ch

Kehlhof Garage AG Vollenweider
Gewerbestr. 13 | 8162 Steinmaur

RORSTRASSE 11, 8162 STEINMAUR
TELEFON 044 853 01 92

MATZINGER-MASCHINEN.CH

FÜR RASENMÄHER-
SERVICE ZUM PROFI

Die Bank 
für jede Zeit!

Sorglos starten.

Die Bank
für junge Leute. www.sparkasse-dielsdorf.ch
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Vereine / Kulturelles
TURNVEREIN
STEINMAUR

Turnzeiten

ElKi-Turnen (3–5 Jahre)
Mittwoch, 10.00–11.00 Uhr
Samstag, 18. Januar 2025 (im Saal),
9.30–10.30 Uhr (nicht wöchentlich)
Leitung: Sonja Fritschi und Annika 
Hirsbrunner, Tel. 079 712 79 48
Bitte vor der ersten Teilnahme am Sams-
tag zuerst Kontakt aufnehmen, da sich 
Änderungen ergeben können.

Kinderturnen (Kindergarten)
Montag, 17.15–18.15 Uhr
Leitung: Barbara Thüler und Tamara 
Theler, Tel. 079 331 77 43

Kinderturnen (Kindergarten)
Dienstag, 17.15–18.15 Uhr
Leitung: Barbara Thüler und Martina 
Fritschi, Tel. 079 331 77 43

Mädchenriege Klein (1.–2. Klasse)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
Leitung: Noemi Gottraux und
Larissa Smith, Tel. 077 529 16 31

Mädchenriege Mittel (3.–5. Klasse)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
Leitung: Noemi Gottraux und 
Lena Moll, Tel. 077 529 16 31

Mädchenriege Gross (5.–8. Klasse)
Mittwoch, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Melanie Müller und 
Selina Kanthak, Tel. 078 693 09 80

Damenturnverein
Mittwoch, 20.00–21.30 Uhr
Leitung: Angéline, Noëllie und Selina
Auskunft: Melanie Müller, Tel. 078 693 09 80

Frauenturnverein
Dienstag, 20.00–21.15 Uhr
Leitung: Diverse
Auskunft: Gaby Müller, Tel. 044 853 07 87

Auch Nichtvereinsmitglieder können bei 
uns mitturnen! Kosten: CHF 5.00 pro 
Abend ohne jegliche Verpfl ichtungen. (Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer) Ein-
fach vorbeikommen und mitturnen!

Off enes Korbballspiel
Jeden 1. Donnerstag im Monat,
20.00–21.00 Uhr
Leitung: Heidi Regli, Tel. 079 280 99 59
Daten siehe Homepage: 
www.tvsteinmaur.ch/korbball 

Jugi (ab 1. Klasse)
Montag, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Sascha, Iris, Marco und Martin
Auskunft: Martin Schmidt, Tel. 076 720 54 65

Jugi (ab 1. Klasse)
Freitag, 18.30–20.00 Uhr
Leitung: Martin Schmidt und Jann 
Fretz, Tel. 076 720 54 65

Turnverein Volleyball
Montag, 20.00–21.45 Uhr
Leitung: Diverse
Auskunft: Marco Schärer, Tel. 079 723 22 31

Turnverein Polysporti v
Freitag, 20.00–21.45 Uhr
Leitung: Patrick Vetsch, Tel. 079 795 67 24

Männerriege
Donnerstag, 20.15–21.45 Uhr
Leitung: Pepe, Willi, Peter und Beni
Auskunft: Pepe Regli, Tel. 079 479 44 51

Weitere Informationen auf:
www.tvsteinmaur.ch 

Bei Fragen geben Ihnen die Leiter der
verschiedenen Angebote gerne Auskunft.

SCHIESSVEREIN 
SÜNIKON

Wir wünschen allen MIBLA-Empfängern 
ein gutes und erfolgreiches neues Jahr 
und vor allem gut Schuss! Zum Start gibt 
es einen kleinen Rückblick in vereinzelte 
Ranglisten des letzten Jahres:

Feld-B-Meisterschaft
1. Bucher Köbi 469.2
2. Bucher Heinz 468.7
3. Bänninger Stefan 467.1
4. Bucher Markus 466.9
5. Eugster Fredy 462.2

HIRT MARCO
B a u u n d K e r a m i k

Im ob. Tollacher 8 · 8162 Steinmaur
Telefon 043 810 33 67
E-Mail: mhirt.umbauten@bluewin.ch
www.hirt-bau-keramik.ch

Keramische Plattenbeläge
Umbauten / Renovationen
Natursteinarbeiten

Bruno Weidmann

HEIZUNG
SANITÄR AG

Regensbergerstrasse 27 • 8162 Steinmaur
044 853 06 05 • info@brunoweidmann.ch

www.brunoweidmann.ch

Gut zum Druck

Objekt-Nr. 93.1-2
Objekt-Name Dielsdorf
Serie A
Deckel 1b
Position 5, 6

Wir weisen Sie darauf hin, dass es aufgrund 
unterschiedlicher Farbsysteme 
zu Farbabweichungen kommen kann.

Korrekturen am «Gut zum Druck» müssen innerhalb von 5 Tagen 
an grafik@creativag.ch gemeldet werden, ansonsten 
wird unsererseits von Ihrem Einverständnis ausgegangen.

Positionen können gewünscht werden, sind jedoch nicht verbindlich.

Bruno Weidmann

HEIZUNG
SANITÄR AG

Regensbergerstrasse 27 • 8162 Steinmaur
044 853 06 05 • info@brunoweidmann.ch

www.brunoweidmann.ch

Gut zum Druck

Objekt-Nr. 93.1-2
Objekt-Name Dielsdorf
Serie A
Deckel 1b
Position 5, 6

Wir weisen Sie darauf hin, dass es aufgrund 
unterschiedlicher Farbsysteme 
zu Farbabweichungen kommen kann.

Korrekturen am «Gut zum Druck» müssen innerhalb von 5 Tagen 
an grafik@creativag.ch gemeldet werden, ansonsten 
wird unsererseits von Ihrem Einverständnis ausgegangen.

Positionen können gewünscht werden, sind jedoch nicht verbindlich.

VEREINE / KULTURELLES
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VEREINE / KULTURELLES

Jahresmeisterschaft
1. Bucher Köbi 1127.5
2. Bucher Heinz 1118.5
3. Bänninger Stefan 1113.9
4. Bucher Markus 1110.3
5. Eugster Fredy 1085.8

Gabenstich
1. Bucher Markus 168 Pkt.
2. Bucher Köbi 163 Pkt.
3. Bucher Heinz 162 Pkt.
4. Bänninger Stefan 160 Pkt.
5. Büchler Ernst 160 Pkt.

Glückstich
1. Frauenfelder Marco 39 Pkt.
2. Blaser Walter 38 Pkt.
3. Gueng Leander 37 Pkt.
4. Brunner Marc 36 Pkt.
5. Bucher Köbi 35 Pkt.

Ehrengaben
1. Bänninger Stefan 93 Pkt.
2. Gueng Leander 93 Pkt.
3. Eugster Fredy 91 Pkt.
4. Bucher Köbi 91 Pkt.
5. Delgado Marco 91 Pkt.

Chlausschiessen
1. Bucher Köbi 93 Pkt.
2. Bänninger Stefan 91 Pkt.
3. Bucher Markus 90 Pkt.
4. Gueng Leander 89 Pkt.
5. Surber Hermann 89 Pkt.

Für das neue Jahr ist noch einiges offen, 
wie auch das Datum unserer nächsten GV. 
Fest steht aber, dass diese Ende Januar 
stattfinden wird.
Bis dahin eine gute Zeit wünscht der

Süniker Schiessverein, 
klein aber fein. Sünike läbt!

CEVI

Was: Spannendes Programm für Kinder 
von der 2. bis 7. Klasse
Wann: Samstag, 11./25.1., 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur

CEVI FRÖSCHLI

Wann: Samstag, 11.1., 14.00–17.00 Uhr
Wer: Kinder vom 2. Kindergarten bis 1. Klasse
Treffpunkt: TCS-Parkplatz Egg, Steinmaur
Infos: www.cevi-sns.ch 
Kontakt: Marie Müller, Tel. 079 634 31 54, 
cevisns@gmail.com

NATUR- UND 
VOGELSCHUTZ-
VEREIN STEINMAUR

Das Rotkehlchen –  
Vogel des Jahres 2025

Quelle: https://www.birdlife.ch/sites/
default/files/photos/Rotkehlchen_Hans_
Glader

Das Rotkehlchen wurde zum Vogel des 
Jahres 2025 gekürt! Dieser kleine Singvo-
gel mit der markanten roten Brust ist nicht 
nur ein Symbol für Lebensfreude, sondern 
auch ein häufiger Gast in unseren Gärten 
und Wäldern. Doch wie viel wissen wir wirk-
lich über ihn?

Ein charmanter Singvogel mit Mut
Das Rotkehlchen begeistert durch seinen 
melodischen Gesang, der besonders in 
den frühen Morgenstunden und späten 
Abendstunden erklingt. Mit einer Körper-
länge von rund 14 cm und einem Gewicht 
von nur etwa 20 Gramm ist es ein Leicht-
gewicht der heimischen Vogelwelt. Trotz 
seiner zierlichen Erscheinung verteidigt 
es sein Revier mutig gegen Eindringlinge.

Lebensraum und Verhalten
Das Rotkehlchen ist in Steinmaur ein häu-
figer Anblick. Es bevorzugt strukturreiche 
Lebensräume wie Hecken, Gärten und lich-
te Wälder. Im Winter zieht es oft in die Nähe 
von Siedlungen, wo es bei uns Nahrung wie 
Beeren, Samen und kleine Insekten sucht.

Herausforderungen fürs Rotkehlchen
Obwohl das Rotkehlchen in der Schweiz 
noch weit verbreitet ist, bedrohen intensi-
ve Landwirtschaft, der Rückgang von He-
cken und Sträuchern sowie die allgemeine 
Verarmung der Landschaft seine Lebens-
grundlage. Indem wir in unseren Gärten 
heimische Pflanzen setzen und auf chemi-
sche Mittel verzichten, können wir diesen 
liebenswerten Vogel unterstützen.

Einladung an die Gemeinde
Die Wahl des Rotkehlchens zum Vogel des 
Jahres ist ein Weckruf, sich aktiv für den 
Schutz unserer heimischen Vogelwelt ein-
zusetzen. Vielleicht haben Sie ja Lust, im 
Garten eine Futterstelle einzurichten oder 
sich an einem unserer Naturschutzprojekte 
in der Gemeinde Steinmaur zu beteiligen?

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass der charmante Sänger auch 
in Zukunft ein fester Bestandteil unserer 
Natur bleibt!

Buchhaltung n Steuerberatung n Büro-Service

Claudia Lang n Buchhalterin mit eidg. FA
Leibachweg 1
8165 Schleinikon
Tel.: 043 422 86 86
info@lang-treuhand.ch
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Weitere Informationen fi nden Sie auf 
der Website von BirdLife Schweiz: 
https://www.birdlife.ch/de/content/ 
vogel-des-jahres-2025-rotkehlchen

Aktuelle Informationen zum Verein 
fi nden Sie auf unserer Webseite 
https://nvv-steinmaur.ch.

AD-HOC-CHOR
DIELSDORF

Singen macht Freude und 
schult das Gehör

Wir singen wöchentlich jeden Dienstag 
von 19.30 bis 21.30 Uhr in der katholischen 
Kirche in Dielsdorf an der Buchserstrasse.

Der «Ad-hoc-Chor Dielsdorf» singt in den 
Gottesdiensten der katholischen und re-
formierten Kirche Dielsdorf und freut sich, 
die Liturgien mit seinen Darbietungen zu 
bereichern. Der ökumenische Kirchenchor 

pfl egt den Gesang geistlicher Lieder und 
Werke. 

In unserem Chor singen Sänger und Sän-
gerinnen aus Dielsdorf und den umliegen-
den Gemeinden, von Niederweningen bis 
Oberhasli.

Möchten Sie mit uns singen oder nur 
schnuppern? Sie sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir freuen uns über jede 
neue Sopran-, Alt-, Tenor- und Bass-Stim-
me.

Besuchen Sie uns an einer Singprobe oder 
melden Sie sich bei unserer Chorleite-
rin Johanna Hort, Tel. 044 853 21 78 oder 
E-Mail: johanna.hort@hotmail.com

Am Sonntag, 19. Januar 2025 singen wir 
im Gottesdienst zur Gebetswoche für die 
Einheit der Christen in der reformierten 
Kirche Dielsdorf. Der Gottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Be-
sucherinnen und Besucher. 

«PHILOSOPHE» 
FORUM & BISTRO

«Philosophe» Filmclub 

GOODBYE JULIA
von Mohamed Kordofani, SDN, 2023

Montag, 6. Januar 2025, 20.00 Uhr

Ohne zu wissen, wer dieser ist, erschiesst 
ein aus der Mittelschicht stammender 
Mann den Vater eines Jungen, den seine 
Frau angefahren hat. Obwohl seine Frau 
den Zusammenhang aufklären könnte, 
schweigt sie, engagiert die ahnungslose 
Witwe aber als Dienstmagd und nimmt die-
se mitsamt ihrem Sohn in ihrem Haus auf. 

Die beiden Frauen kommen sich allmählich 
näher. Doch als sich die politische Situation 
im Sudan 2010 zuspitzt, drängt vermeint-
lich Vergessenes unverhoff t wieder ins 
Bewusstsein.

Samstag 
22. März 2025

Türöffnung 19.00 Uhr
Beginn 19.30 Uhr

Kammerorchester Kloten
Musikanlass in der reformierten Kirche Steinmaur
Eintritt frei, Kollekte

Freitag
1. August 2025

Festwirtschaft ab 18.00 Uhr

Bundesfeier Festansprache, Fackelmarsch
Festwirtschaft, Festansprache ca. 20.00 Uhr
Roter Platz Primarschule Steinmaur (bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal)

Freitag
22. August 2025

Barbetrieb ab 20.00 Uhr

Kino uf em rote Platz
Filmstart bei Einbruch der Dunkelheit
Roter Platz Primarschule Steinmaur (bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal); Eintritt frei

Samstag
30. August 2025

Vorankündigung

Notte Italiana
Italienischer Abend mit «l Viaggiatori»

Sonntag  
9. November 2025

Türöffnung 13.30 Uhr
Beginn 14.00 Uhr

Märlitheater «Der Froschkönig»
Traditionelle Märchen neu inszeniert vom Reisetheater Zürich.
Gemeindesaal; Eintritt: Erwachsene CHF 10.00, Kinder und Jugendliche CHF 5.00

Sonntag
14. Dezember 2025

Vorankündigung

Adventskino
Familienfilm zur Vorweihnachtszeit
Gemeindesaal; Eintritt frei www.steinmaur.ch

VEREINE / KULTURELLES
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VEREINE / KULTURELLES

Mohamed Kordofani erzählt vor dem Hin-
tergrund der Spaltung des Landes eine fein-
fühlige Geschichte über Schuld und Sühne.

Unter anderen mit Eiman Yousif,
 Siran Riak, Nazar Gomaa, Ger Duany, 
Stephanos James Peter

Sprache  Arabisch
Untertitel  Deutsch
Laufzeit  120 Min.

Beginn  um 20.00 Uhr
Bar  ab 19.30 Uhr
SMS-Reservation  076 343 32 82
 info@philosophe.ch
Eintritt  CHF 12.00
Mitglieder CHF 10.00

«Philosophe» Forum & Bistro

Die Lesung
Monolog auf Berndeutsch von 
und mit Ruedi Meyer

Samstag, 11. Januar 2025, 20.00 Uhr

«Im Paradies gibt’s keine Fledermäuse.» 
Ein Solotheater über unbändigen Lebens-
willen, Älterwerden und Einsamkeit. Poin-
tiert, berührend und sehr humorvoll. Es 
wird viel zu lachen geben!

Emil Habegger versucht sich als Autor und 
wird zu einer Lesung aus seinem ersten 
Buch eingeladen. Der Verlag stoppt die 
Fertigstellung des Buches jedoch in letz-
ter Sekunde. Die Lesung war aber nicht 
mehr aufzuhalten. Also erscheint Habeg-
ger trotzdem mit einigen Manuskripten 
im Gepäck und beginnt zu erzählen. Aber 
immer wieder funkt das tägliche Leben 

dazwischen und schliesslich vermischen 
sich die fiktiven Geschichten aus den Ma-
nuskripten mehr und mehr mit seiner 
eigenen Lebensgeschichte.

DIE LESUNG ist Ruedi Meyers erster Mono-
log (Solotheater) aus eigener Feder. 
RUEDI MEYER: Autor & Schauspieler
ANNETTE KUHN: Regie & Produktion

Beginn  um 20.00 Uhr
Bar  ab 19.00 Uhr
SMS-Reservation 076 343 32 82
 info@philosophe.ch
Eintritt  CHF 25.00
Mitglieder CHF 20.00

«Philosophe» Forum & Bistro

Büchertausch
bei Kaffee und Kuchen

Sonntag, 19. Januar, 12.00–16.00 Uhr

Platzt Ihr Büchergestell aus allen 
Fugen? Sie sind trotzdem noch lese-
hungrig?

Wir möchten Sie zum unkomplizierten 
Austausch von Büchern einladen.
Sie haben Gelegenheit, Bücher zu bringen, 
in anderen Büchern zu schmökern und Bü-
cher, die Sie lesen wollen, mitzunehmen. 
Und das bei Kaffee und Kuchen!

SMS-Reservation  076 343 32 82
 info@philosophe.ch
Eintritt  CHF 10.00
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre gratis, 1 Tee 
oder Kaffee + 1 Stück Kuchen inbegriffen

«Philosophe» Forum & Bistro

DER DOPPELTE ERICH:  
HITLER-SATIRE & JUGEND-ROMANE 
Hommage an Erich Kästner von Heiko 
Strech

Samstag, 25. Januar 2025, 20.00 Uhr

Warum «Der doppelte Erich»? 
Weil Erich Kästner, Autor heiterer Jugend-
Romane, auch scharfe Zeitkritik betrieb. 
So warnte er 1931 im fulminanten Roman 
«Fabian oder der Gang vor die Hunde» vor 
Hitler. 

Hoch erfolgreich war seine Gebrauchs lyrik 
über den Alltag – kunst-, humor- und 
teilnahmsvoll. «Emil und die Detektive» 
brachte ihm internationalen Ruhm ein, 
59 Übersetzungen, 8 Verfilmungen! «Das 
doppelte Lottchen» brachte es auf 16 Ver-
filmungen. 

1933 dann die Bücherverbrennung durch 
die Nationalsozialisten. Kästner durfte 
nur noch Unterhaltungsromane wie «Drei 
Männer im Schnee» schreiben. 1943 folgte 
ein totales Schreibverbot. «Kästner sass im 
Café neben dem Tod», schrieb ein Kollege. 

Nach dem Krieg meldete er sich wieder 
pointiert zum Tagesgeschehen.

Beginn  um 20.00 Uhr
Bar  ab 19.00 Uhr
SMS-Reservation  076 343 32 82
 info@philosophe.ch
Eintritt CHF 25.00
Mitglieder CHF 20.00

Simon Müller GmbH · Spitzstrasse 1 · 8162 Steinmaur · Tel.: +41 79 429 56 77 · mueller@GaTiBau.ch · www.GaTiBau.ch

Neuanlage und Umgestaltung
von Gärten, Sitz- und Parkplätzen, Wegen & Zufahrten

Naturstein- und Betonmauern
Umbau, Hoch- und Tiefbau
Tiefbauarbeiten inkl. Kanalsanierung, Belagsarbeiten

Transport und KranarbeitenGartenbau · Tiefbau · Belagsarbeiten

Simon Müller GmbH · Spitzstrasse 1 · 8162 Steinmaur · Tel.: +41 79 429 56 77 · mueller@GaTiBau.ch · www.GaTiBau.ch

Neuanlage und Umgestaltung
von Gärten, Sitz- und Parkplätzen, Wegen & Zufahrten

Naturstein- und Betonmauern
Umbau, Hoch- und Tiefbau
Tiefbauarbeiten inkl. Kanalsanierung, Belagsarbeiten

Transport und KranarbeitenGartenbau · Tiefbau · Belagsarbeiten
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KÜCHEN
MÖBEL
TISCHE
SCHRÄNKE
TÜREN 
REPARATUREN
UMBAUTEN 

schlatterdesign.ch

Besuchen Sie jetzt unsere 
Website und erfahren Sie 
mehr über das Projekt.

www.paradiesgaertli.com

Das neue Paradiesgärtli 
entsteht!
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Soziales
SPIELGRUPPE 
MONTICHIND

Spielgruppe nach Maria Montessori

Spielen, singen, musizieren, bewegen und 
dabei mit allen Sinnen lernen. 
Für Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren.
Dienstag, Donnerstag und Freitag
9.00 bis 11.30 Uhr
Wo: Gewerbestrasse 11, 8162 Steinmaur

Irene Mathis, Tel. 078 809 22 43
www.montichind.ch
info@montichind.ch

WALDSPIELGRUPPE 
WURZELCHIND

 

Einstieg jederzeit möglich ...

Die Waldspielgruppe Wurzelchind ist für 
wetterfeste, naturverbundene Kinder ab 
2½ Jahren bis zum Kindergarteneintritt. 
Wir treffen uns jeden Dienstag und Don-
nerstag von 8.45 bis 11.45 Uhr beim TCS-
Parkplatz in Oberweningen.

Nicole Hauser, Tel. 044 851 19 91
www.wurzelchind.ch
admin@wurzelchind.ch

SPIELGRUPPE 
ZWERGEHUUS

 
In der Spielgruppe Zwergehuus treffen sich 
Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren zum 
freien Spielen und Basteln drinnen und 
draussen. Die Spielgruppe befindet sich 
im Kirchgemeindehaus Steinmaur, immer 
Montag & Dienstag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Ein Schnupperbesuch ist jederzeit mög-
lich (bitte Voranmeldung).

Corinne Coppa, Tel. 078 762 12 28
zwergehuus@gmail.com

PAARBERATUNG &
MEDIATION IM 
KANTON ZÜRICH

Getragen von der reformierten und ka-
tholischen Kirche und subventioniert vom 
Kanton Zürich, bieten wir als Kompetenz-
zentrum für Paarbeziehungen Impulse für 
das Gestalten von erfüllenden Beziehun-
gen, Paarberatung und Mediation für alle 
Bevölkerungskreise unabhängig von der 
Beziehungsform, der sexuellen Orientie-
rung oder der Religion an. Seit April 2019 
sind wir auch mit einem Standort im Ge-
bäude des kjz in Dielsdorf vertreten.

Dr. Rebekka Kuhn
Spitalstrasse 11, Dielsdorf
Telefonische Terminvereinbarung 
von Montag bis Freitag 8.00–18.00 Uhr
Tel. 044 840 07 77
www.paarberatung-mediation.ch

BILDUNGSDIREKTION
KANTON ZÜRICH

Amt für Jugend und Berufsberatung

Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) 
Dielsdorf
Mütter- und Väterberatung, Erziehungs-
beratung, Soziale Arbeit und Mandate
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 043 259 81 50

Berufs-, Studien- und  
Laufbahnberatung

Beratung von Jugendlichen 
und Erwachsenen
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich
Tel. 043 259 96 66

Geschäftsstelle Elternbildung  
des Kantons Zürich

Elternbildungsangebote
Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich
Tel. 043 259 79 30

Gemeinwesenarbeit

Informationen über Angebote 
im Vorschulalter
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 00

Alimente

Alimentenbevorschussung, 
Alimenteninkasso
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach
Tel. 043 259 95 00

Mütter- und Väterberatung  
Dielsdorf 

Für alle Fragen aus dem Familien-
alltag mit Babys oder Kleinkindern
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf

Auf Voranmeldung:
Jeden Freitag von 14.00 bis 15.00 Uhr 

Offene Beratung ohne Voranmeldung:
Jeden Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Weitere Termine auf Anfrage unter 
Tel. 043 259 81 50 von Montag bis Freitag
8.30–11.30 Uhr / 14.00–16.30 Uhr

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Frau Anita Moosberger, Tel. 043 259 81 82
mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch

Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung 
mit:
• Gesundheitsheft
• Wickelunterlage
• Windeln

Beratungen sind auch per Chat oder am 
Telefon möglich.

Terminanfragen für 
telefonische Beratung:
Tel. 043 259 81 50
Montag – Freitag
8.30–11.00 Uhr / 14.00–16.30 Uhr
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WebChat* und WhatsApp-Chat
Tel. 044 256 77 99
Montag- bis  19.00–22.00 Uhr
Freitagabend
Samstag 9.00–11.00 Uhr
*Diese Angebote sind eine Kooperation mit 
der Pro Juventute.

Online-Anmeldung 
direkt via QR-Code:

SCHWEIZERISCHES ROTES 
KREUZ KANTON ZÜRICH

Dienstleistungsangebot

Fahrdienst
Freiwillige des Schweizerischen Roten 
Kreuzes Kanton Zürich fahren mit dem 
eigenen Auto betagte, rekonvaleszente 
und in der Mobilität eingeschränkte Men-
schen von zuhause zum Arzt oder in die 
Therapie, warten dort und bringen sie si-
cher wieder zurück. Diese persönliche und 
sorgfältige Betreuung bietet nicht nur eine 
Entlastung im Alltag. Sie trägt wesentlich 
zur Erhaltung der Selbständigkeit bei und 
schaff t immer auch soziale Kontakte für 
alle Beteiligten.

Erreichbar: Montag bis Freitag 
8.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr
Tel. 044 388 25 00

Notruf
Der Rotkreuz-Notruf gewährleistet be-
tagten und rekonvaleszenten Menschen 
und Menschen mit Behinderung Sicher-
heit und Unabhängigkeit zu Hause – rund 
um die Uhr. Mittels eines am Handgelenk 
getragenen Alarmsenders kann jederzeit 
Verbindung aufgenommen werden mit 
der Rotkreuz-Notrufzentrale. Von dort aus 
wird sofort Hilfe organisiert. 

Für Auskünfte und Beratung: 
Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton 
Zürich, Drahtzugstrasse 18, 8008 Zürich 
Tel. 044 388 25 35 oder 
E-Mail: notruf@srk-zuerich.ch

Für das weitere Dienstleistungsangebot 
im Kanton Zürich: www.srk-zuerich.ch

VEREIN FREIWILLIGEN-
FAHRDIENST 
ZÜRI-UNTERLAND

Unser Fahrdienst unterstützt Menschen in 
der 3. Lebensphase oder jünger, welchen 
es nicht möglich ist, die öff entlichen Ver-
kehrsmittel zu benutzen (medizinisch-
therapeutischer Bereich). 

Dies zu einem sozial gut verträglichen Tarif.
Unsere Fahrer*innen holen den Fahrgast 
vor dem Haus ab und bringen ihn wieder 
zurück. Falls notwendig, begleiten wir den 
Fahrgast auch gerne bis zum Termin.

Der klappbare Rollator kommt mit, eben-
so der Rollstuhl (faltbar) bei Verfügbarkeit 
eines entsprechenden Autos. Ein Roll-

stuhlfahrgast sollte selbständig ein- und 
aussteigen können. Eine Begleitperson zur 
Unterstützung des Fahrgastes fährt gratis 
mit. Nach der Fahrt wird der Tarif direkt in 
bar bezahlt.

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung der 
Fahrten, bei freier Kapazität sind auch 
kurzfristige Anfragen möglich. 

Das Fahrteam Steinmaur – Neerach – Bachs
freut sich auf viele schöne und interessante 
Begegnungen.

Mehr Infos unter: 
www.fahrdienst-züri-unterland.ch

Für freiwillige Beiträge, Spenden, Legate 
bedanken wir uns herzlich!

Für Fahrtenanfragen und Auskunft:
Verein Freiwilligen-Fahrdienst Züri-Unter-
land, Grafschaftstrasse 57, 8172 Niederglatt
Daniela Reichert, Tel. 078 214 42 91
Montag bis Freitag, 8.30–16.30 Uhr

Fachstelle Sucht 

Kreisen Ihre Gedanken  
 • häufig um Alkohol oder andere Drogen?
 • Machen Sie sich Sorgen um eine Ihnen  

nahestehende Person?
 • Beschleichen Sie Schuld- und Schamgefühle,  

wenn Sie über Ihr Trinkverhalten nachdenken?
 • Haben Sie den Überblick über Ihre Konsummenge 

verloren?
 • Fühlen Sie sich dadurch verunsichert?

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie
 • eine Beratung/Behandlung wünschen,
 • Informationen zum Thema Sucht brauchen,
 • sich vertrauensvoll, und ohne beurteilt zu  

werden, austauschen möchten.

Wir sind ausgewiesene Fachpersonen aus den 
Bereichen Sozialpädagogik, Sozialarbeit und 
Psychologie und unterstehen der Schweigepflicht.

Brunnwiesenstrasse 8a 
8157 Dielsdorf 
Tel. 043 422 20 40 
E-Mail : sucht@sdbd.ch
www.sdbd.ch

SOZIALE DIENSTE
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GESUNDHEITSZENTRUM 
DIELSDORF

Breitestrasse 11, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 854 66 55
E-Mail: infostelle-alter@gzdielsdorf.ch 

Anlauf- und Informationsstelle  
für das Alter

Im Gesundheitszentrum Dielsdorf 
erhalten Sie in verschiedenen 
Bereichen ein kostenloses Beratungs-
angebot für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen:

• zu Entlastungs- und Unterstützungs-
angeboten

• zu Finanzen und Sozialversicherungen
• zur Gesundheitsförderung
• zur Betreuung und Pflege
• zu Wohnmöglichkeiten
• zum Bereich Freiwilligenarbeit, Alltags-

gestaltung und Nachbarschaftshilfe
• zum Thema Erwachsenenschutz, 

Patientenverfügung und Vorsorge-
aufträge

LADIESONLY 

«Eifach sy» 
Wann: Freitag, 10.1., ab 19.30 Uhr
Ein Abend für dich, ohne Verpflichtungen 
und ohne Anmeldung, einfach zum Wohl-
fühlen.

Jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr 
öffnet das «Kafi im Stall» seine Türen für 
eine entspannte Zeit, in der du dich aus-
tauschen, diskutieren oder einfach zuhö-
ren und geniessen kannst. 

Komm vorbei und geniesse gute Gesprä-
che in toller Gesellschaft – wir freuen uns 
auf dich! 
Wo: Kafi im Stall, Steinmaur
Kontakt: Miriam Suter

FIIRE MIT DE CHLIINE

Wann: Freitag, 24.1., 9.00–11.00 Uhr
Wir hören spannende Geschichten, singen 
Lieder, beten und basteln gemeinsam. 
Anschliessend ist Zeit für einen Znüni und 
freies Spielen. 
Wer: Eltern und Kinder ab ca. 1,5 Jahre bis 
zum Kindergarteneintritt
Wo: im KGH Steinmaur
Kontakt: Janine Haller, Tel. 044 853 11 87

SAMARITERVEREIN
STEINMAUR BACHS 
OBERES WEHNTAL

Monats-Training Januar 2025

Datum: Mittwoch, 8. Januar 2025
Zeit: 20.00 Uhr 
Thema: Vergiftungen
Ort: Schulhaus Rietli, Schöfflisdorf

Besucher sind immer herzlich wilkommen!

SPITAL BÜLACH

Väterstammtisch

Sie sind Vater geworden? Tauschen 
Sie sich mit anderen Vätern aus.

Daten, Zeit und Ort
Daten: Immer am 2. Dienstag im Monat* 
Zeit: Jeweils ab 19.30 Uhr
Ort: Spital Bülach, Konferenzraum D02
*Ausnahmen möglich, genaue Daten siehe 
Website

Teilnahme und Kosten
Einstieg jederzeit möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.

Details und Anmeldung
Aus organisatorischen Gründen wird um 
eine Anmeldung gebeten:
www.spitalbuelach.ch/vaeterstammtisch

Spital Bülach AG, Spitalstrasse 24
8180 Bülach, Tel. 044 863 22 11
E-Mail: info@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch

Medienmitteilung

30. Oktober 2024

Altersmedizin im Spital Bülach  
wächst mit der Bevölkerung
Die Altersmedizin im Spital Bülach wird 
ab Januar 2025 erneut ausgebaut. Damit 
passt sich der seit über zehn Jahren be-
stehende Fachbereich dem zunehmenden 
Bedarf im Zürcher Unterland an. Seit dem 
4. November verstärkt zudem Dr. med. 
Raphael Monsch als zweiter Leitender Arzt 
das Betreuungsteam.

Bis ins Jahr 2040 wird der Anteil der 
Über-65-Jährigen im Zürcher Unterland 
um 70 Prozent zunehmen. Gemäss dem 
Statistischen Amt des Kantons Zürich ist 
das Unterland damit der Spitzenreiter im 
gesamten Kanton. Damit steigt auch der 
Anteil akut kranker älterer Menschen. Um 
die medizinischen Bedürfnisse der Bevöl-
kerung im Zürcher Unterland weiterhin op-
timal abzudecken, baut das Spital Bülach 
seine Klinik für Altersmedizin aus. Durch 
den Umzug der Palliativstation in den neu-
en Modulbau im Spitalpark wurde im Au-
gust Platz im Hauptgebäude geschaffen. 
Dadurch können sechs zusätzliche Betten 
für die Betreuung älterer Menschen zur 
Verfügung gestellt werden. Bereits Anfang 
September wurde die Kapazität in diesem 
Bereich um drei Betten erhöht. Alle Bet-
ten können Anfang kommenden Jahres 
in Betrieb genommen werden. Ab diesem 
Zeitpunkt verfügt die Klinik für Altersme-
dizin somit über 34 Betten. Das sind neun 
Betten mehr als noch vor zwei Jahren. 
«Damit wachsen wir parallel zum weiter-
hin steigenden Bedarf in der Altersmedizin 
im Zürcher Unterland und können mehr 
Patientinnen und Patienten betreuen»,  
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sagt Dr. med. Marcel Amstutz, Chefarzt für 
Altersmedizin.

Speziell geschultes Personal
Auch für die personelle Abdeckung ist ge-
sorgt. Dr. Amstutz hat diesen Fachbereich 
am Spital Bülach seit 2012 schrittweise auf-
gebaut. Inzwischen ist sein Team auf zwei 
Leitende Ärzte, vier Oberärzte/Oberärztin-
nen sowie sechs Assistenzärztinnen/Assis-
tenzärzte angewachsen. Dr. med. Raphael 
Monsch verstärkt das Team neu als Leiten-
der Arzt. Von grossem Vorteil ist, dass er 
bereits mehrere Jahre als Oberarzt im Spi-
tal Bülach tätig war und dort einen Gross-
teil seiner Ausbildung zum Altersmediziner 
absolviert hat. Neben besonders geschul-
ten Medizinern und Pflegefachpersonen 
kümmern sich Physio-, Ergo- und Ernäh-
rungstherapeutinnen und -therapeuten 
sowie der Sozialdienst um die individuellen 
Bedürfnisse der älteren Patienten. Mit der 
Ausbildung von Assistenz- und Oberärzten 
zu Fachärzten bzw. Fachärztinnen für Geri-
atrie ist die medizinische Versorgung sowie 
die Nachfolge von pensionierten oder aus 
dem Spital austretenden Ärztinnen und 
Ärzten auch in Zukunft gesichert.

Bedürfnisse  
älterer Menschen erfüllen
Wichtig für die optimale Betreuung älterer 
Menschen ist die enge Zusammenarbeit 
mit der Spitex, den regionalen Alters- und 
Pflegezentren, den Rehabilitationskliniken 
sowie die gute Vernetzung mit den Haus-
ärztinnen und Hausärzten und niederge-
lassenen Spezialistinnen und Spezialisten. 
Der stetige Austausch ermöglicht es, den 
häufig multidimensionalen Problemen der 
älteren Patientinnen und Patienten gerecht 
zu werden. «Für uns ist es sehr wichtig zu 

wissen, wie jemand vor dem Spitalaufent-
halt lebte und ob eine Rückkehr in den ge-
wohnten Alltag möglich ist; und wenn ja, 
welche Unterstützung er benötigt», erklärt 
Dr. Amstutz. Im Netzwerk mit allen Betei-
ligten bietet das Spital Bülach so optimale 
Bedingungen zur Versorgung der älteren 
Bevölkerung im Zürcher Unterland.

Kontakt
Thomas Langholz, Tel. 044 863 27 70 
Leiter Kommunikation und Marketing
Spital Bülach AG
E-Mail thomas.langholz@spitalbuelach.ch
www.spitalbuelach.ch

Über das Spital Bülach
Im Zürcher Unterland stellt das Spital Bü-
lach mit 170 Betten und rund 1‘200 Mitar-
beitenden eine erstklassige medizinische 
Versorgung für 180’000 Menschen sicher. 
Die Kliniken Chirurgie, Bewegungsapparat, 
Innere Medizin, Altersmedizin, Gynäkolo-
gie & Geburtshilfe, Neonatologie sowie die 
Institute Radiologie und Anästhesiologie 
bieten vielfältige stationäre und ambulante 
Leistungen an.

Medienmitteilung

27. November 2024

Hausarztmangel - 
Spital Bülach bietet Lösungsmodell
Immer weniger Hausärztinnen und Haus-
ärzte können die wachsende Bevölkerung 
im Zürcher Unterland versorgen. Mit dem 
neuen «Curriculum für Hausarztmedizin 
Zürcher Unterland» hat das Spital Bülach 
ein Programm entwickelt, das gezielt Ärz-

tinnen und Ärzte in der Hausarztmedizin 
ausbildet, um dem Mangel in der Region 
entgegenzuwirken. Das modular aufge-
baute Programm geht weit über die fach-
liche Ausbildung hinaus.
Der Mangel an Hausärztinnen und Haus-
ärzten in der Region nimmt stetig zu und 
verlangt nach Lösungen, denn das Zürcher 
Unterland ist auf eine stabile medizinische 
Grundversorgung angewiesen. Während 
die Bevölkerung wächst, sinkt die Zahl der 
Hausärztinnen und Hausärzte, weil viele in 
Pension gehen und der Nachwuchs fehlt.

Verschärfte Notfallversorgung
Der zunehmende Hausärztemangel führt 
dazu, dass viele Einwohnerinnen und Ein-
wohner keine Hausärztin/keinen Hausarzt 
mehr finden. Auch die medizinische Versor-
gung der Bewohnerinnen und Bewohner 
von Alters- und Pflegeheimen wird immer 
schwieriger. Für die Notfallversorgung hat 
der Engpass gravierende Folgen. Immer 
mehr Bagatellfälle belasten den Rettungs-
dienst und die Notfallstation, weil sie in den 
Hausarztpraxen nicht mehr behandelt wer-
den können und deshalb ins Spital gehen.

Strategische Massnahmen 
des Spitals Bülach
Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken, 
hat das Spital Bülach eine umfassende 
Strategie entwickelt. Ein zentrales Element 
ist das neue «Curriculum für Hausarztme-
dizin», das Assistenzärztinnen und -ärzte 
im Zürcher Unterland spezialisiert aus-
bildet und sie frühzeitig mit dem Haus-
arztberuf und den Herausforderungen 
vertraut macht. Ziel ist es, die Attraktivität 
des Hausarztberufs zu steigern und den 
Einstieg in die regionale Praxislandschaft 
zu erleichtern.

Unsere gut eingeführte Treuhandfirma bürgt für die seriöse und fachkundige Beratung in sämtlichen Treuhandangelegen -
heiten. Die angebotenen Dienstleistungen umfassen folgende Bereiche:

Rufen Sie uns an – wir sind für Sie da!            • Steuerberatung                  • Firmengründungen
CANDRIAN TREUHAND                                 • Buchhaltungsführung        • Expertisen
Dorfwisenstrasse 14, 8165 Schöfflisdorf         • Immobilienverwaltung        • Agro-Treuhand-Dienstleistungen für Landwirte
Tel. 044 857 18 18, Fax 044 857 18 19           • Immobilienvermittlung       • Rechtsberatungen
info@candrian.ch, www.candrian.ch                • Revisionen                         • Ehegüter- und Erbrecht

SOZIALE DIENSTE
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Eine frühe Integration in das medizinische 
Netzwerk des Zürcher Unterlands soll die 
Nachfolgeregelung erleichtern und poten-
zielle Hausärzte bei der Praxisübernahme 
unterstützen. Mentoringprogramme und 
organisatorische Unterstützung ermögli-
chen es den jungen Ärztinnen und Ärzten, 
bestehende Praxen zu übernehmen und 
weiterzuführen. Neben Einzelpraxen sind 
auch Übernahmen durch mehrere Ärztin-
nen und Ärzte im Tandem möglich. Derzeit 
absolvieren bereits drei Assistenzärztinnen 
und zwei Assistenzärzte das Programm. 
Eine Assistenzärztin ist bereits erfolgreich 
in eine Hausarztpraxis im Zürcher Unter-
land eingestiegen.

Modulares Ausbildungsprogramm
Das Ausbildungsprogramm besteht aus 
verschiedenen Modulen und geht dabei 
weit über die fachliche Ausbildung hinaus. 
Neben Stationen unter anderem in Alters-
zentren oder Hausarztpraxen werden die 
Teilnehmenden von einer erfahrenen Ärz-
tin oder einem erfahrenen Arzt begleitet. 
So können sich die zukünftigen Hausärz-
tinnen und Hausärzte ein regionales Netz-
werk von Fachpersonen und Spezialisten 
aufbauen. Partner sind unter anderem das 
Institut für Hausarztmedizin der Univer-
sität Zürich und die Ärztegesellschaft des 
Zürcher Unterlandes (AZUL).

In Zusammenarbeit mit externen Fachper-
sonen sowie Banken werden Themen wie 
Finanzierung, Laufbahnplanung, Verein-
barkeit von Beruf und Familie und Kinder-
betreuung behandelt. 

Bereits heute betreuen Ärztinnen und Ärz-
te des Spitals Bülach Bewohnerinnen und 
Bewohner des Alters- und Pflegeheims 

«Eichhölzli» in Glattfelden und in der Stif-
tung Alterszentrum Region Bülach. Damit 
sichern sie die medizinische Versorgung in 
Alterszentren der Region.

Vernetzung als Schlüssel 
zur Versorgungssicherheit
Das Spital Bülach verfolgt zudem den An-
satz, die gesamte Gesundheitsversorgung 
im Zürcher Unterland durch eine engere 
Zusammenarbeit zu stärken. Durch eine 
intensive Vernetzung mit Hausarztpra-
xen, Pflegeheimen und anderen Akteuren 
im Gesundheitswesen will das Spital eine 
umfassende und koordinierte Patienten-
versorgung sicherstellen. Die enge Zu-
sammenarbeit fördert zudem den Wis-
senstransfer und ermöglicht innovative 
Ansätze in der Gesundheitsversorgung. 
Auch Patientinnen und Patienten profi-
tieren von der engen Zusammenarbeit. 
Das gegenseitige Vertrauensverhältnis 
zwischen allen Akteuren führt zu einer 
besseren Koordination der Versorgung, zu 
ganzheitlichen Behandlungen und damit 
zu höherer Sicherheit für Patienten.

Gemeinsam  
gegen den Hausärztemangel
Das Spital Bülach positioniert sich damit als 
starker Partner und sichert so die wohn-
ortnahe medizinische Grundversorgung 
im Zürcher Unterland. Mit einer klaren 
Strategie, umfassender Vernetzung und 
gezielten Ausbildungsinitiativen schafft 
das Spital die Grundlage dafür, dass das 
Zürcher Unterland auch in Zukunft aus-
reichend hausärztlich versorgt ist. Die 
Regionalität der Versorgung ist dabei das 
zentrale Prinzip – und das Spital Bülach 
versteht sich als das Bindeglied, das die 
verschiedenen Akteure zusammenbringt, 
um den wachsenden Herausforderungen 
im Gesundheitswesen gerecht zu werden.

Kontakt
Thomas Langholz, Tel. 044 863 27 70
Leiter Kommunikation und Marketing
Spital Bülach AG
E-Mail thomas.langholz@spitalbuelach.ch 
www.spitalbuelach.ch

Frohbergstrasse 4 
8162 Steinmaur

Tel. 043 422 00 00 
www.isorenova.com

Umbauen
Sanieren

Renovieren
Ihr Fachmann im Züri-Unterland

     

Unentgeltliche Rechtsauskunft 
organisiert durch die Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks 
Dielsdorf.  Geplant ist jeweils der:
 

Die Rechtsauskunft findet nur mittels Voranmeldung über das  
Formular auf unserer Website ggbd.ch, im
Mehrzweckraum Werkgebäude 
Industriestrasse 20
in Niederhasli, statt.

Ab 3 Anmeldungen werden die Auskünfte 
durchgeführt. Scannen Sie ganz einfach
den QR Code ein.

1. Mittwoch im Monat von 18.00–20.00 Uhr

Möbel nach Mass
Innenausbau

Türen und Fenster
Einbruchschutz

Reparaturservice

T 044 853 12 54

schreinerei-derrer.ch
Wehntalerstrasse 11

8157 Dielsdorf

Persönlich,
regional,
aus eigener Produktion!

schreinerei-derrer.ch
Wehntalerstrasse 11

8157 Dielsdorf
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Soziales – Bereich Senioren
PRO SENECTUTE

Fachstelle für Altersfragen 
Dienstleistungscenter Unterland 
und Furttal

Unser Angebot für die Region –
ein vielfältiges Beratungs- 
und Dienstleistungsangebot 
• Treuhanddienst
• Steuererklärungsdienst
• Sozialberatung
• Individuelle Finanzhilfe
• Generationen im Klassenzimmer
• Ortsvertretungen
• Gemeinwesenberatung
• Lern- und Begegnungszentrum
• Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland 
und Furttal, Glasistrasse 2, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00, www.pszh.ch
E-Mail: dc.unterland@pszh.ch

Möglichkeit, sich freiwillig 
zu engagieren

Haben Sie etwas freie Zeit zur Verfügung? 
Haben Sie Freude am Kontakt mit älteren 
Menschen oder auch Kindern? Bewegen 
Sie sich gerne?
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zu freiwil-
ligen Einsätzen in den unterschiedlichsten 
Bereichen, wie z. B. Mitarbeit in einer Ortsver-
tretung, als Sportleiterin, als Senior im Klas-
senzimmer oder auch im Treuhanddienst.

Pro Senectute Kanton Zürich
Glasistrasse 2, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00

Ortsvertretung Steinmaur 

Die Ortsvertretung Steinmaur setzt sich für 
die Lebensqualität der älteren Einwohne-
rinnen und Einwohner von Steinmaur ein. 
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!

Ortsvertretungsleitung
Iris Rohrer, Burgweg 4, 8162 Steinmaur
Tel. 044 853 14 05

Mahlzeitendienst 2025

CasaGusto der Pro Senectute
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt 
angekündigt, wird ein neuer Mahlzeiten-
dienst ab Januar 2025 für Steinmaur zu-
ständig sein. CasaGusto ist der schweiz-
weite Mahlzeitendienst der Pro Senectute
und steht für gesunde und ausgewogene 
Ernährung zu Hause. 
Die jetzigen Kundinnen und Kunden des 
Mahlzeitendienstes wurden persönlich 
von Claudia Schärer über CasaGusto in-
formiert. 

Im Sortiment wird eine grosse Auswahl von 
über 70 Menüs, Suppen und Desserts an-
geboten, die täglich frisch zubereitet und 
anschliessend schockgefrostet werden. Die 
Menüs werden schweizweit bis an die Woh-
nungstür geliefert. Im Handumdrehen ge-
lingt die einfache Zubereitung im Backofen, 
Steamer oder in der Mikrowelle. Ebenfalls 
stehen Backwaren und Getränke zur Be-
stellung bereit. 
• Bestellungen können online unter 

www.casa-gusto.ch oder täglich per 
Tel. 058 451 58 58 (Montag–Freitag, 
8.00–16.00 Uhr) aufgegeben werden.

•  Heute bis am Mittag bestellt und mor-
gen bereits bis an die Wohnungstüre 
geliefert (Liefertag zwischen Dienstag 
bis Samstag frei wählbar).

•  Alle Menüs werden auf dem Teller 
schön angerichtet geliefert und können 
innerhalb weniger Minuten erwärmt 
werden. Haltbarkeit der Menüs 5 Tage 
im Kühlschrank. Bei der nächsten Be-
stellung werden die Kühltaschen, Kühl-
akkus und gereinigten Kunststoff teller 
zurückgenommen.

Was ist der Kundennutzen?
• Erleichterung: Kunden und Kundinnen, 

die nicht mehr selbst einkaufen und ko-
chen können und Wert auf eine vollwer-
tige Mahlzeit legen.

• Bequemlichkeit: Kunden und Kundin-
nen, die nicht gerne kochen und trotz-
dem nicht auf eine Restaurantqualität 
bei den Mahlzeiten verzichten möchten. 

• Flexibilität: Kunden und Kundinnen, die 
für ein spezielles oder einmaliges Ereig-
nis eine Verpfl egungslösung suchen (z.B. 
nach einem Spitalaufenthalt, Besuch von 
Verwandten).

Für wen ist der Service gedacht?
Der Service steht allen Personen off en. Der 
jüngste Kunde bei CasaGusto ist 19 Jahre 
alt und der Älteste ist 105-jährig.

Claudia Schärer, Tel. 076 341 96 36, Vor-
standsmitglied Ortsvertretung Steinmaur, 
steht weiterhin als Ansprechperson für den 
Mahlzeitendienst zur Verfügung und stellt 
gerne Unterlagen über das Angebot von 
CasaGusto bereit.

Mittagstisch

Nicht allein essen zu müssen, den Koch-
löff el mal auf die Seite legen und gemütlich 
beisammensitzen: das schätzen wir alle.
Ob sie, er oder beide, geniessen Sie mit uns 
am Mittwoch, 8. Januar, 11.30 Uhr im Res-
taurant «Kreuz» ein gemeinsames Mittag-
essen. Freie Menüwahl; Kosten zu Lasten 
der Teilnehmenden. Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung bis Montag, 6. Januar 2025
an: 
Annalise Baumgartner, Tel. 079 484 32 71. 
Sie erteilt Ihnen auch gerne weitere Aus-
künfte.

SOZIALE DIENSTE
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SENIORENWANDERUNG

Infolge Leitermangels können dieses 
Jahr bis auf Weiteres keine Wanderungen 
durchgeführt werden.

FIT FÜR ALLE 60+

Seniorenturnen

Mittwoch, 15.45–16.45 Uhr
Leitung: Silvia Frei, Tel. 044 856 19 46
Hans-Jürgen Platz, Tel. 079 613 42 19
Gianna Barberio, Tel. 076 319 88 83

Walking / Nordic Walking

Dienstag,
Winterzeit: 14.00–15.15 Uhr
Sommerzeit: 16.30–17.45 Uhr
Treffpunkt: beim Schützenhaus

Leitung: Heidi Lehmann, Tel. 044 853 02 45,  
und Bettina Imfeld, Tel. 044 853 35 27

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
(gilt für beide Gruppen).

TRÄFF 60+

«Trubädur» im MZG, Neerach
Wann: Donnerstag, 9.1., 12.00–16.30 Uhr
Ädu Baumgartner ist der Trubädur. Ein 
Berner Chansonnier mit einzigartig krea-
tiven, irrwitzigen und tiefgehenden Chan-
sons. Aus seinen Stücken vernimmt man 
ergreifende Geschichten, kuriose Pointen 
und wunderschöne berndeutsche Ausdrü-
cke – begleitet von einer warmen Stimme 
und Gitarrenspiel.
Wo: im MZG Neerach
Anmeldung bis 5.1. bei Philipp Rüdiger

BIBELGESPRÄCH

Wir lesen Texte der Bibel, lassen uns davon 
ansprechen und entdecken den reichen 
Schatz von Gottes Wort für unser Leben.
Wann: Donnerstag, 16.1., 14.00–15.15 Uhr
Wo: Lokal 17, Riedpark Neerach
Kontakt: Philipp Rüdiger

VELOGRUPPE 
DIELSDORF 60+

Unsere wöchentlichen Touren finden bei 
guter und trockener Witterung während 
der Wintermonate (Oktober – April) jeden  
Dienstag-Nachmittag statt.

Abfahrt: 13.00 Uhr ab Bahnhof Dielsdorf

Wir fahren ca. 30 km; mit Kaffeehalt. An-
meldung nicht nötig. 

Sportliche, velofahrfreudige Senioren und 
Seniorinnen sind willkommen; wir fahren 
mit Helm und ohne Elektromotor.

Auskunft: W. Belz, Tel. 044 853 22 33
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

ALTERSZENTRUM WEHNTAL

Im Januar 2025 soll im Alterszentrum 
Wehntal folgende Veranstaltung stattfin-
den:

Donnerstag, 23. Januar 2025 , 15.00 Uhr
Zirkus Frankordi, Familienzirkus 
(R. & J. Frank)

Unsere Veranstaltungen sind offen für alle. 
Gerne laden wir Sie zu unseren Veranstal-
tungen ins Alterszentrum Wehntal ein. Bit-
te schauen Sie kurz auf unserer Homepage 
nach, ob der Anlass stattfindet.

Viel Vergnügen wünschen Ihnen Georg und 
Conny Vischer und Yvonne Vonmont.

INSTITUTINSTITUT

KOSMETIKSTUDIO   
Brigitte Beyeler 
In der Breite 24
8162 Steinmaur 
Telefon 044 853 27 70

 GESICHTS- UND DÉCOLLETÉ–BEHANDLUNG
 NEEDLING–BEHANDLUNG
 PERMANENT MAKE-UP
 WIMPERN–BRAUEN FÄRBEN
 MAKE–UP BERATUNG
 TAGES- UND ABEND–MAKE–UP
 HAARENTFERNUNG
 MANICURE
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Abfallkalender
ENTSORGUNGSANLAGE

 
Hauptstrasse 30, beim Werkgebäude

Öffnungszeiten

Spezielle Öffnungszeiten über Weih-
nachten/Neujahr:

Geschlossen:
Mittwoch, 25.12.24, Donnerstag, 26.12.24,  
Mittwoch, 1.1.25, Donnerstag, 2.1.25

7.00–12.00 Uhr verkürzt geöffnet:
Dienstag, 24.12.24, Dienstag, 31.12.24

7.00–16.00 Uhr geöffnet:
Freitag, 27.12.24, Freitag, 3.1.25

Nichtgebührenpflichtiger Bereich: 
Montag–Donnerstag: 
09.00–11.45 Uhr 
13.30–16.00 Uhr 
Freitag: ganzer Tag geschlossen

Gebührenpflichtiger und 
nichtgebührenpflichtiger Bereich: 
Jeden Dienstag:  17.00–19.00 Uhr 
Jeden Samstag:  9.00–11 .00 Uhr

In der Entsorgungsanlage können Altme-
tall, Bauschutt, Altpapier, Karton, Sperrgut, 
Altglas, Kleinmetall, Motoren- und Speise-
öl, Elektroschrott, Nespresso-Kapseln sowie 
Tierkadaver entsorgt werden.

Kartonsammlung
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr 
für Kleinunternehmungen der Gemeinde 
Steinmaur offen.

Kehrichtsäcke – ein  
«gefundenes 
Fressen» für Füchse

Vermehrt reissen Tiere – vor allem Füchse 
– die zu früh an die Strasse gestellten Keh-
richtsäcke auf. Wir bitten alle Einwohner, die 
Kehrichtsäcke erst am Morgen des Ab-
fuhrtages hinauszustellen. Besten Dank.

Kehrichtabfuhr

Jeweils jeden Donnerstag, inkl. Hof 
(bitte bis 7.00 Uhr bereitstellen)
Dienstag, 31. Dezember 2024 
Donnerstag, 9. Januar
Donnerstag, 16. Januar
Donnerstag, 23. Januar
Donnerstag, 30. Januar

Grüngutabfuhr

(bitte bis 7.00 Uhr bereitstellen)
Montag, 6. Januar
Montag, 27. Januar

Folgende Grüngutvignetten sind bei der 
Gemeindeverwaltung und Entsorgungs-
anlage erhältlich: Bündel und Körbe bis 
max. 20 kg, 120/140 l, 240 l, 360 l, 660 l und 
770/800 l

Winterpikett

Unser Winterpikett erreichen Sie unter 
Tel. 044 853 36 96.

Wasserversorgung

Bei Leitungsbrüchen oder anderen Not-
fällen im Zusammenhang mit Wasser 
kontaktieren Sie bitte unsere Wasserver-
sorgung unter Tel. 044 853 36 96.

Tierkadaver

Bei Abgaben von Tierkadavern ausserhalb 
der Öffnungszeiten steht Ihnen Herr 
Marco Wicki zur Verfügung: 
Tel. 077 466 84 56.

Auskünfte

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Bau-
sekretär, Martin Meier, Tel. 044 855 40 56,  

oder der Werkleiter, Marc Brönnimann,  
Tel. 079 727 86 60, gerne zur Verfügung.

KOSTENLOSE RÜCKGABE
 
 
Altglas
Verpackungsglas, getrennt nach den Far-
ben Grün, Weiss (transparent) oder Braun. 
Wenn die Farbe nicht zugeordnet werden 
kann, bitte im Grünglas entsorgen. Fenster, 
Spiegel, Autoscheiben etc. gehören nicht 
ins Altglas.
 

Karton
Verschmutzter sowie kunststoffbeschich-
teter Karton ist mit dem Haushaltkehricht 
zu entsorgen.
Folgendes gehört NICHT in den Karton:
• Pizzaschachteln
• Tetra-Pak
• Waschmittelboxen
• Futtermittelsäcke, etc.
 

Altpapier 
Zeitungen, Zeitschriften, Taschen bücher, 
Prospekte ohne Beschichtung, etc.
 

PET-Flaschen 
PET-Flaschen nehmen auch die  
Verkaufsstellen entgegen.
 

Tierkadaver  
Bei Abgaben ausserhalb der 
Öffnungszeiten: Tel. 077 466 84 56

 
Kleinmetall / Stahlblech / 
Aluminium 
Weissblech / Büchsen / Getränkebüchsen

Motorenöl / Speiseöl 
Öle und Fette pflanzlicher Herkunft und 
Motorenöl/Getriebeöl bis max. 5 Liter

ABFALLKALENDER
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Notfallnummern
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

 
Die medizinische Notfallversorgung wird  
über das Ärztefon gewährleistet. Das 
Ärzte fon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55
In lebensbedrohenden Situationen rufen 
Sie bitte direkt die Telefonnummer 144 an. 

INFORMATION COVID-19
 
Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.bag.admin.ch 
 
Bei medizinischen Fragen wenden Sie 
sich an: 
1. Ihren Hausarzt 
2.  das Ärztefon, Tel. (+41) 0800 33 66 55 
3.  BAG, Tel. 058 463 00 00 täglich 24 Std. 
In lebensbedrohenden Situationen rufen 
Sie bitte direkt die Telefonnummer 144 an. 

ARZT
 
Praxis Dr. Wagner, Frohbergstrasse 12, 
8162 Steinmaur, Tel. 044 853 06 03 
Sprechstunden nur nach Vereinbarung. 

ZAHNÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST

 
Das Ärztefon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55

APOTHEKEN
 
Apotheke zum Alten Gerichtshaus
Wehntalerstrasse 43, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 853 21 26
Auch sonntags von 9.30 bis 12.30 Uhr 
geöffnet. 
Apotheker-Notfalldienst
Das Ärztefon ist die kantonsweite Vermitt-
lungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker mit folgender 
Gratisnummer: Tel. (+41) 0800 33 66 55

HEBAMMENDIENST
 
Frei praktizierende Hebammen: 
Frau G. Maier, Bachserstrasse 11, 
8162 Steinmaur Tel. 044 853 34 21
Frau V. Vogel, Häldelistrasse 16, 
8173 Neerach Tel. 044 858 00 84
Frau G. Rüdy, Rebbergstrasse 5, 
8180 Bülach Tel. 044 850 40 37

SPITAL BÜLACH
 
Tel. 044 863 22 11

SPITEX STEINMAUR-NEERACH
 
Unsere Website finden Sie auf
www.spitex-steinmaur-neerach.ch

Sie orientiert über Angebote und Dienst-
leistungen der Spitex, Tarife, Vermietung 
von Krankenmobilien und anderes mehr.  
Werden Sie Mitglied; wir freuen uns. Eine 
Spende nehmen wir gerne entgegen.

Telefonisch erreichen Sie uns montags 
bis freitags von 7.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 17.00 Uhr. 

Sprechstunden nach telefonischer Ver-
einbarung. Telefon-Nr. für alle Spitex-
Dienstleistungen: 044 853 44 04.
Wir sind für Sie da.
Ihr Spitex-Team

PATIENTENTRANSPORT
 
Ambulanz: 
Flughafensanität, Tel. 044 814 02 77
Bei Verkehrsunfällen: 
Kantonspolizei, Tel. 117
Sanität: Tel. 144

FEUERWEHR
 
• Feuerwehr alarmieren: Tel. 118

 - Wer ruft an
 - Wo brennt es
 - Was brennt
 - Weiteres (Verletzte, Gefahren)

• Personen retten
• Türen schliessen
• Feuerwehr den Weg weisen
• Brand bekämpfen
• Lifte nicht benützen

VERGIFTUNGSNOTFÄLLE
 
Tel. 145 oder Tel. 044 251 51 51

WASSERVERSORGUNG
 
Tel. 044 853 36 96 (z.B. Leitungsbruch)

NOTFALLNUMMERN



Agenda 
24. DEZEMBER – 3. JANUAR

Verwaltung geschlossen S. 3

6. JANUAR

Christbaumabfuhr S. 6

8. JANUAR

Monats-Training S. 29
Samariterverein

Mittagstisch S. 32
Pro Senectute

9. JANUAR

Unentgeltliche Rechtsauskunft S. 9

10. JANUAR

LadiesOnly S. 17/29

11. JANUAR

CEVI & CEVI Fröschli S. 18/23

18. JANUAR

ElKi-Turnen S. 22

20. JANUAR

Einsendeschluss Umfrage  S. 7
Verteilung Mitteilungsblatt

23. JANUAR

Unentgeltliche Rechtsauskunft S. 9

Zirkus Frankordi, Familienzirkus S. 33
Alterszentrum Wehntal

24. JANUAR

Fiire mit de Chliine S. 17/29

25. JANUAR 

CEVI  S. 18/23


